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ACHTUNG!:	 Vor Inbetriebnahme die Bedienungsanleitung genau durchlesen!
CAUTION!: 	 Read the manual carefully before operating this machine!
ATTENTION!: 	 Lire attentivement la notice avant toute mise en route !
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Erklärung der Symbole auf dem Gerät

Die Verwendung von Symbolen in diesem Handbuch soll Ihre Aufmerksamkeit auf mögliche Risiken lenken. Die Sicher-
heitssymbole und Erklärungen, die diese begleiten, müssen genau verstanden werden. Die Warnungen selbst beseitigen 
keine Risiken und können korrekte Maßnahmen zum Verhüten von Unfällen nicht ersetzen.

Beachten Sie vor dem Gebrauch sämtliche Sicherheitshinweise

Lesen Sie vor der Inbetriebnahme den kompletten Text der Bedienungsanleitung durch.

Schutzbrille und Gehörschutz tragen.

Arbeitshandschuhe tragen.

Nicht als Stufe verwenden.

Dritte aus dem Gefahrenbereich fernhalten! 

Gerät vor Regen schützen und bei Regen nicht im Freien stehen lassen!

Entfernen Sie den Netzstecker, 

Geschleuderte Objekte und rotierende Teile können schwere Verletzungen verursa-
chen.

 

Halten Sie Hände und Füße von rotierenden Messern fern.

Garantierter Schallleistungspegel.

Verriegelung geöffnet

Verriegelung geschlossen

Das Produkt entspricht den geltenden europäischen Richtlinien.
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Schutzklasse 2

Einstellung Gegenmesser

Vorwärts-/Rückwärtslauf

Gewicht

Astdurchmesser

Walzendrehzahl

m Achtung! In dieser Bedienungsanweisung haben wir Stellen, die Ihre Sicherheit betreffen, mit 
diesem Zeichen versehen
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Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder 
Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung 
und den Sicherheitshinweisen entstehen.

2.	 Gerätebeschreibung (Abb. A)

1.	 Einwurföffnung
2.	 Einschalter
3.	 Ausschalter
4.	 Maschinenoberteil
5.	 Nachstellschraube
6.	 Stützfuß
7.	 Laufrad
8.	 Auffangbehälter
9.	 Verriegelung
10.	Netzanschluss
11.	Schalter für Walzendrehrichtung
12.	Reset-Schalter
13.	Achswelle
14.	Sicherungsmutter
15.	Radhülse
16.	Unterlegscheibe
17.	Radkappe
18.	Nut

a.	 Schraubenschlüssel
b.	 Innensechskantschlüssel
c.	 Stopfer

3.	 Lieferumfang

•	 Maschinenoberteil
•	 Stopfer
•	 Achswelle
•	 Auffangbehälter mit Verriegelung
•	 Laufrad (2x)
•	 Stoppmutter (2x)
•	 Radhülse (2x)
•	 Unterlegscheibe (2x)
•	 Radkappe (2x)
•	 Schraubenschlüssel
•	 Innensechskantschlüssel
•	 Bedienungsanleitung

Zubehör: 
•	 Gartenschere
•	 Handschuhe

1.	 Einleitung

Hersteller:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde
Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Ar-
beiten mit Ihrem neuen Gerät.

Hinweis:
Der Hersteller dieses Gerätes haftet nach dem gel-
tenden Produkthaftungsgesetz nicht für Schäden, die 
an diesem Gerät oder durch dieses Gerät entstehen 
bei:
•	 unsachgemäßer Behandlung
•	 Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung
•	 Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach-

kräfte
•	 Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz-

teilen
•	 nicht bestimmungsgemäßer Verwendung
•	 Ausfällen der elektrischen Anlage bei Nichtbeach-

tung der elektrischen Vorschriften und VDE-Be-
stimmungen 0100, DIN 57113 / VDE 0113

Beachten Sie:
Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme 
den gesamten Text der Bedienungsanleitung durch.
Diese Bedienungsanleitung soll es Ihnen erleichtern, 
Ihr Gerät kennenzulernen und dessen bestimmungs-
gemäßen Einsatzmöglichkeiten zu nutzen.
Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise, 
wie Sie mit dem Gerät sicher, fachgerecht und wirt-
schaftlich arbeiten, und wie Sie Gefahren vermeiden, 
Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten verringern 
und die Zuverlässigkeit und Lebensdauer des Gerä-
tes erhöhen.
Zusätzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser 
Bedienungsanleitung müssen Sie unbedingt die für 
den Betrieb des Gerätes geltenden Vorschriften Ihres 
Landes beachten.
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer 
Plastikhülle geschützt vor Schmutz und Feuchtigkeit, 
bei dem Gerät auf. Sie muss von jeder Bedienungs-
person vor Aufnahme der Arbeit gelesen und sorg-
fältig beachtet werden.
An dem Gerät dürfen nur Personen arbeiten, die im 
Gebrauch des Gerätes unterwiesen und über die da-
mit verbundenen Gefahren unterrichtet sind. Das ge-
forderte Mindestalter ist einzuhalten.
Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthalte-
nen Sicherheitshinweisen und den besonderen Vor-
schriften Ihres Landes sind die für den Betrieb von 
baugleichen Maschinen allgemein anerkannten tech-
nischen Regeln zu beachten.
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5.	 Sicherheitshinweise

•	 Dieses Gerät ist nicht dafür bestimmt, durch Per-
sonen (einschließlich Kinder) mit eingeschränkten 
physischen, sensorischen oder geistigen Fähig-
keiten oder mangels Erfahrung und/oder mangels 
Wissen benutzt zu werden; es sei denn, sie werden 
durch eine für ihre Sicherheit zuständige Person 
beaufsichtigt oder erhalten von ihr Anweisungen, 
wie das Gerät zu benutzen ist.

•	 Kinder sollen beaufsichtigt werden, um sicherzu-
stellen, dass sie nicht mit dem Gerät spielen.

•	 Erlauben Sie niemals Kindern oder anderen Per-
sonen, die die Betriebsanleitung nicht kennen, das 
Gerät zu benutzen. Örtliche Bestimmungen können 
das Mindestalter der Bedienungsperson festlegen.

Beachten Sie den Lärmschutz und örtliche Vorschrif-
ten.

Achtung! Beim Gebrauch von Elektrowerkzeugen 
sind zum Schutz gegen elektrischen Schlag, Verlet-
zungs- und Brandgefahr folgende grundsätzliche Si-
cherheitsmaßnahmen zu beachten:

Vorbereitung:
•	 Setzen Sie das Gerät niemals ein, während Perso-

nen oder Tiere in der Nähe sind.
•	 Tragen Sie Gehörschutz und eine Schutzbrille 

während der gesamten Betriebsdauer.
•	 Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung wie Schutz-

handschuhe, festes Schuhwerk und lange Hosen. 
Tragen Sie keine lose herabhängende Kleidung 
oder solche mit hängenden Bändern oder Kordeln.

•	 Benutzen Sie das Gerät nur im Freien (d.h. nicht 
an einer Wand oder einem anderen starren Gegen-
stand) und auf einer festen, ebenen Fläche.

•	 Benutzen Sie die Maschine nicht auf einer gepflas-
terten mit Kies bestreuten Fläche, auf der ausge-
worfenes Material Verletzungen verursachen könn-
te.

•	 Vor Inbetriebnahme sind alle Schrauben, Muttern, 
Bolzen und anderes Befestigungsmaterial auf ih-
ren festen Sitz zu prüfen. Abdeckungen müssen 
an ihrem Platz und in gutem Arbeitszustand sein. 
Beschädigte oder unleserliche Aufkleber sind zu 
ersetzen.

•	 Benutzen Sie nur Ersatz- und Zubehörteile, die 
vom Hersteller geliefert und empfohlen werden. 
Der Einsatz von Fremdteilen führt zum sofortigen 
Verlust des Garantieanspruches.

•	 Lassen Sie das Gerät nicht unbeaufsichtigt laufen 
und bewahren Sie es trocken und für Kinder un-
zugänglich auf.

•	 Schließen Sie das Gerät nur an ein ordnungsge-
mäß geerdetes Stromnetz an. Steckdose und Ver-
längerungskabel müssen einen funktionsfähigen 
Schutzleiter besitzen.

4.	 Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung ver-
wendet werden. Jede weitere darüber hinausgehen-
de Verwendung ist nicht bestimmungsgemäß. Für 
daraus hervorgerufene Schäden oder Verletzungen 
aller Art haftet der Benutzer/Bediener und nicht der 
Hersteller.

Bestandteil der bestimmungsgemäßen Verwendung 
ist auch die Beachtung der Sicherheitshinweise, so-
wie die Montageanleitung und Betriebshinweise in 
der Bedienungsanleitung.
Personen welche die Maschine bedienen und war-
ten, müssen mit dieser vertraut und über mögliche 
Gefahren unterrichtet sein.
Darüber hinaus sind die geltenden Unfallverhütungs-
vorschriften genauestens einzuhalten.
Sonstige allgemeine Regeln in arbeitsmedizinischen 
und sicherheitstechnischen Bereichen sind zu be-
achten.
Veränderungen an der Maschine schließen eine Haf-
tung des Herstellers und daraus entstehende Schä-
den gänzlich aus.
Die Maschine darf nur mit Originalteilen und Original-
zubehör des Herstellers betrieben werden.
Die Sicherheits-, Arbeits- und Wartungsvorschriften 
des Herstellers sowie die in den Technischen Daten 
angegebenen Abmessungen müssen eingehalten 
werden.

Der Gartenhäcksler ist ausschließlich zum Zerklei-
nern von Zweigen, Ästen, Sträuchern, Gartenabfäl-
len, Papier und Karton gebaut.
Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört das 
Häckseln von:
•	 Ästen aller Art bis zu einem maximalen Durchmes-

ser von 45 mm (je nach Holzart und Frische)
•	 welken, feuchten, bereits mehreren Tagen gelager-

ten Gartenabfällen im Wechsel mit Ästen.

Der Leisehäcksler darf nicht mit Steinen, Glas, Me-
tall, Knochen, Kunststoffen oder Stoffabfällen befüllt 
werden.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerk-
lichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. 
Wir übernehmen keine Gewährleistung, wenn das 
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrie-
ben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten einge-
setzt wird.
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•	 Bei Verstopfungen im Ein- oder Auswurf der Ma-
schine schalten Sie den Motor aus und ziehen Sie 
den Netzstecker, bevor Sie Materialreste in der Ein-
wurföffnung oder im Auswurfkanal beseitigen. Ach-
ten Sie darauf, dass der Motor frei von Abfällen und 
sonstigen Ansammlungen ist, um den Motor vor 
Schaden oder möglichen Feuer zu bewahren. Den-
ken Sie daran, dass bei Inbetriebnahme des Start-
mechanismus bei motorbetriebenen Maschinen 
sich auch das Schneidwerkzeug in Betrieb setzt.

•	 Sollten in das Schneidwerkzeug Fremdkörper ge-
langen oder die Maschine ungewöhnliche Ge-
räusche erzeugen oder ungewöhnlich vibrieren, 
schalten Sie sofort den Motor ab und lassen Sie 
die Maschine auslaufen. Führen Sie die folgenden 
Schritte aus:
•	 Überprüfen Sie die Maschine auf Schäden
•	 Überprüfen Sie die Teile auf festen Sitz, ziehen 

Sie gegebenenfalls nach.
•	 Lassen Sie jegliche Teile ersetzen oder reparie-

ren, wobei die Teile gleichwertige Beschaffenheit 
aufweisen müssen.

•	 Achten Sie darauf, dass alle Abdeckungen und Ab-
weiser an ihrem Platz und in gutem Arbeitszustand 
sind.

Vorsicht! So vermeiden Sie Geräteschäden und 
eventuell daraus resultierende Personenschäden:
•	 Reinigen Sie regelmäßig die Lüftungsöffnungen 

und befolgen Sie die Wartungsvorschriften.
•	 Überlasten Sie Ihr Gerät nicht. Arbeiten Sie nur im 

angegebenen Leistungsbereich. Verwenden Sie 
keine leistungsschwachen Maschinen für schwere 
Arbeiten. Benutzen Sie Ihr Gerät nicht für Zwecke, 
für die es nicht bestimmt ist.

•	 Schalten Sie das Gerät erst aus, wenn der Einfüll-
trichter völlig entleert ist, da das Gerät sonst ver-
stopfen und u.U. danach nicht mehr anlaufen könn-
te.

•	 Versuchen Sie nicht, das Gerät selbst zu reparie-
ren, es sei denn, Sie besitzen hierfür eine Ausbil-
dung. Sämtliche Arbeiten, die nicht in dieser Be-
triebsanleitung angegeben werden, dürfen nur von 
unserem Service-Center ausgeführt werden.

Elektrische Sicherheit
Vorsicht: So vermeiden Sie Unfälle und Verletzungen 
durch elektrischen Schlag:
•	 Verwenden Sie für die Anbringung des Verlänge-

rungskabels die dafür vorgesehene Zugentlastung.
•	 Beschädigte Kabel, Kupplung und Stecker oder 

den Vorschriften nicht entsprechende Anschluss-
leitungen dürfen nicht verwendet werden. Ziehen 
Sie bei Beschädigung des Netzkabels sofort den 
Stecker aus der Steckdose. Berühren Sie auf kei-
nen Fall das Netzkabel, solange der Netzstecker 
nicht gezogen ist.

•	 Bei Benutzung im Freien muss das Gerät an eine 
Steckdose mit Fehlerstrom-Schutzeinrichtung 
(FI-Schalter) mit einem Bemessungsfehlerstrom 
von nicht mehr als 30 mA angeschlossen werden.

•	 Halten Sie sich bei Inbetriebnahme der Maschine 
immer außerhalb der Auswurfzone.

Arbeiten mit dem Gerät:
•	 Vergewissern Sie sich vor Starten des Gerätes, 

dass der Einfülltrichter leer ist.
•	 Halten Sie mit Kopf, Haaren und Körper Abstand 

zum Einfülltrichter.
•	 Greifen Sie während des Betriebes nicht in den 

Einfülltrichter. Nach dem Abschalten läuft das Ge-
rät noch kurze Zeit nach.

•	 Achten Sie immer auf Ihr Gleichgewicht und festen 
Stand. Beugen Sie sich nicht vor und stehen Sie 
beim Einwerfen von Material niemals höher als das 
Gerät.

•	 Achten Sie darauf, dass bei Einwurf von Material 
niemals harte Gegenstände wie Metall, Steine, 
Glas oder andere Fremdkörper enthalten sind.

•	 Benutzen Sie das Gerät nicht bei Regen und bei 
schlechter Witterung. Arbeiten Sie nur bei Tages-
licht oder guter Beleuchtung.

•	 Arbeiten Sie mit dem Gerät nicht, wenn Sie müde 
oder unkonzentriert sind oder nach Einnahme von 
Alkohol oder Tabletten. Legen Sie immer rechtzei-
tig eine Arbeitspause ein.

•	 Schalten Sie das Gerät aus und ziehen Sie den 
Netzstecker:
•	 wenn Sie das Gerät nicht benutzen, es transpor-

tieren oder unbeaufsichtigt lassen;
•	 vor dem Freimachen eines blockierten Messers.
•	 wenn Sie das Gerät kontrollieren, es reinigen 

oder Blockierungen entfernen;
•	 wenn Sie Reinigungs- oder Wartungsarbeiten 

vornehmen oder Zubehör auswechseln;
•	 wenn das Strom- oder Verlängerungskabel be-

schädigt oder verheddert ist;
•	 wenn Sie das Gerät bewegen oder hochheben 

wollen;
•	 wenn Fremdkörper in das Gerät gelangen, bei 

ungewöhnlichen Geräuschen oder Vibrationen 
(überprüfen Sie vor Neustart das Gerät auf 
Schäden).

•	 Lassen Sie verarbeitetes Material nicht innerhalb 
des Auswurfbereiches anhäufen; dies könnte den 
richtigen Auswurf verhindern und zu Rückschlag 
des Materials durch den Einfülltrichter führen.

•	 Transportieren und kippen Sie das Gerät nicht bei 
laufendem Motor.

•	 Hände, andere Körperteile und Kleidung sind nicht 
in die Einfüllkammer, Auswurfkanal oder in die 
Nähe anderer beweglicher Teile zu bringen.
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6.	 Technische Daten

Baumaße L x B x H 650 x 455 x 910 mm 
Messerwalze Ø 90 mm
Anzahl Messer 8
Sammelbehälter Fassungs-
vermögen 60 l

Transporträder Ø 175 mm
Gewicht 19,0 kg
max. Astdurchmesser 44 mm
Motor 230-240V~ 50Hz
Nennaufnahme P1 2800 W
Drehzahl Messerwalze 60 (1/min)
Betriebsart P40

Technische Änderungen vorbehalten!

Geräuschkennwerte
Garantierter Schallleitungspegel 
LWA 

94 dB(A)

Gemessener Schallleistungspegel 
LWA

91,7 dB(A)

Messunsicherheit K 2,67 dB(A)
Schalldruckpegel LpA 79,1dB(A)
Messunsicherheit KpA 3 dB(A)

Hinweis: Die angegebenen Schallwerte sind nach 
einem genormten Prüfverfahren ermittelt worden und 
können verwendet werden, um verschiedene Elek-
trowerkzeuge miteinander zu vergleichen. Zudem 
eignen sich diese Werte, um Belastungen für den 
Benutzer, die durch Schall entstehen, im Vorhinein 
einschätzen zu können.

7.	 Vor Inbetriebnahme

m ACHTUNG!
Vor der Inbetriebnahme das Gerät unbedingt 
komplett montieren!

•	 Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das 
Gerät vorsichtig heraus.

•	 Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Ver-
packungs-/ und Transportsicherungen (falls vor-
handen).

•	 Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig 
ist.

•	 Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehörteile 
auf Transportschäden.

•	 Bei Beanstandungen muss sofort der Zubringer 
verständigt werden. Spätere Reklamationen wer-
den nicht anerkannt.

•	 Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit bis 
zum Ablauf der Garantiezeit auf.

•	 Wenn die Anschlussleitung dieses Gerätes be-
schädigt wird, muss sie durch den Hersteller oder 
seinen Kundendienst oder eine ähnlich qualifizierte 
Person ersetzt werden, um Gefährdungen zu ver-
meiden.

•	 Benutzen Sie das Gerät nicht, wenn sich der Schal-
ter nicht ein- und ausschalten lässt. Beschädigte 
Schalter müssen bei unserem Service-Center er-
setzt werden.

•	 Verwenden Sie nur für den Außenbereich zuge-
lassene, spritzwassergeschützte Verlängerungs-
kabel. Der Litzenquerschnitt des Verlängerungs-
kabels muss mindestens 2,5 mm2 betragen. Rollen 
Sie eine Kabeltrommel vor Gebrauch immer ganz 
ab. Überprüfen Sie das Kabel auf Schäden.

•	 Benutzen Sie das Kabel nicht, um den Stecker aus 
der Steckdose zu ziehen. Schützen Sie das Kabel 
vor Hitze, Öl und scharfen Kanten.

Warnung! Dieses Elektrowerkzeug erzeugt während 
des Betriebs ein elektromagnetisches Feld. Dieses 
Feld kann unter bestimmten Umständen aktive oder 
passive medizinische Implantate beeinträchtigen. 
Um die Gefahr von ernsthaften oder tödlichen Ver-
letzungen zu verringern, empfehlen wir Personen mit 
medizinischen Implantaten ihren Arzt und den Her-
steller vom medizinischen Implantat zu konsultieren, 
bevor das Elektrowerkzeug bedient wird

Restrisiken
Die Maschine ist nach dem Stand der Technik und 
den anerkannten sicherheitstechnischen Regeln ge-
baut. Dennoch können beim Arbeiten einzelne Rest-
risiken auftreten.

•	 Gefährdung der Gesundheit durch Strom bei Ver-
wendung nicht ordnungsgemäßer Elektro-An-
schlussleitungen.

•	 Bevor Sie Einstell- oder Wartungsarbeiten vorneh-
men, lassen Sie die Starttaste los und ziehen den 
Netzstecker.

•	 Des Weiteren können trotz aller getroffener Vorkeh-
rungen nicht offensichtliche Restrisiken bestehen.

•	 Restrisiken können minimiert werden, wenn die „Si-
cherheitshinweise“ und die „Bestimmungsgemäße 
Verwendung“, sowie die Bedienungsanleitung ins-
gesamt beachtet werden.

•	 Vermeiden Sie zufällige Inbetriebsetzungen der 
Maschine: beim Einführen des Steckers in die 
Steckdose darf die Betriebstaste nicht gedrückt 
werden.

•	 Verwenden Sie das Werkzeug, das in dieser Bedie-
nungsanleitung empfohlen wird. So erreichen Sie, 
dass Ihre Maschine optimale Leistungen erbringt.

•	 Halten Sie Ihre Hände vom Arbeitsbereich fern, 
wenn die Maschine in Betrieb ist.
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•	 Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der Be-
dienungsanleitung mit dem Gerät vertraut.

•	 Verwenden Sie bei Zubehör sowie Verschleiß- und 
Ersatzteilen nur Originalteile. Ersatzteile erhalten 
Sie bei Ihrem Fachhändler.

•	 Geben Sie bei Bestellungen unsere Artikelnum-
mern sowie Typ und Baujahr des Gerätes an.

•	 Überzeugen Sie sich vor dem Anschließen, dass 
die Daten auf dem Typenschild mit den Netzdaten 
übereinstimmen.

m ACHTUNG!
Gerät und Verpackungsmaterial sind kein Kin-
derspielzeug! Kinder dürfen nicht mit Kunst-
stoffbeuteln, Folien und Kleinteilen spielen! Es 
besteht Verschluckungs- und Erstickungsge-
fahr!

8.	 Montage

m WARNUNG!
Ziehen Sie immer den Netzstecker, bevor Sie Ein-
stellungen am Gerät vornehmen.

1.	 Stützfüße montieren (Abb. C)
•	 Drehen Sie den Häcksler so, dass Sie die Stütz-

füße um 180° drehen können.
•	 Führen Sie die Achswelle (13) in die vorgesehene 

Position an den Stützfüßen ein. (Abb. D)

2.	 Laufräder montieren (Abb. E/F)
•	 Montieren Sie beide Laufräder wie auf Abb. F dar-

gestellt. Verwenden Sie zum Festziehen das mit-
gelieferte Werkzeug. HINWEIS: Dreht sich die 
Achse beim Anziehen mit, verwenden Sie den In-
nensechskantschlüssel (b) zum Gegenhalten.

•	 Nach dem Anziehen der Sicherungsmutter (14) 
die Radkappe (17) auf das Rad (7) montieren.  
Die Position wird durch die Nuten (18) vorgegeben.

3.	 Montage des Auffangbehälters (Abb. G)
•	 Stellen Sie die Verriegelung (13) am Auffangbehäl-

ter (8) in die unterste Position (Abb. G).
•	 Schieben Sie den Auffangbehälter ganz in das 

Untergestell.
•	 Schieben Sie die Verriegelung (9) am Auffangbe-

hälter (8) wieder ganz nach oben (Abb. I).

9.	 Bedienung

Achtung! Der Häcksler lässt sich nur starten, 
wenn der Auffangbehälter (8) in das Untergestell 
geschoben ist und sich die Verriegelung (9) in 
der oberen Stellung befindet. 

Bedienfeld (Abb. B)

•	 Ein-Schalter (2): Durch Drücken dieser Taste wird 
der Häcksler gestartet.

•	 Aus-Schalter (3): Durch Drücken dieser Taste 
wird der Häcksler gestoppt.

Schalter für Walzendrehrichtung (11):
•	 Taste „▲“ - Gegen den Uhrzeigersinn: Durch Drü-

cken dieser Taste, läuft die Messerwalze gegen 
den Uhrzeigersinn, dies ist nötig, um eingeklemm-
tes Häckselgut wieder frei zu bekommen. Diese 
Funktion ist nur gegeben, wenn der Häcksler schon 
in Betrieb ist.

•	 Taste „▼“ - Im Uhrzeigersinn: Diese Taste er-
möglicht das Umschalten der Messerwalze vom 
Gegen-Uhrzeigersinn wieder zurück in den Uhr-
zeigersinn.

•	 Reset-Schalter (12): Überlastungsschutz
Arbeiten mit dem Häcksler

Häckseln Sie welke, mehrere Tage gelagerte Gar-
tenabfälle und Äste abwechselnd mit Ästen, um 
ein Verstopfen zu vermeiden.

•	 Stellen Sie sicher, dass der Auffangbehälter (8) 
richtig ins Untergestell eingeschoben ist und sich 
die Verriegelung (9) in der oberen Position befindet.

•	 Schließen Sie den Häcksler an der Stromversor-
gung an.

•	 Setzen Sie den Häcksler mit dem Ein-Schalter (2) 
in Betrieb. 

•	 Füllen Sie das Häckselgut in den Einfülltrichter und 
das Material wird eingezogen.

•	 Achtung: Wenn das Material eingeklemmt wird, 
drücken Sie zuerst den roten Aus-Schalter (3), um 
das Gerät zu stoppen. Drücken Sie den Schalter 
für die Walzendrehrichtung (11) nach unten auf das 
Zeichen « = » . Starten Sie das Gerät mit dem grü-
nen Ein-Schalter (2). Stoppen Sie das Gerät mit 
dem roten Aus-Schalter (3). Entfernen Sie das ein-
geklemmte Material. Drücken Sie den Schalter (11) 
auf das Zeichen « - ». Das Gerät ist funktionsbereit. 

•	 Lassen Sie den Häcksler das eingebrachte 
Häckselgut vollständig zerkleinern, bevor Sie 
neues Häckselgut einbringen.

•	 Benutzen Sie nicht ihre Hände um Häckselgut 
nachzuschieben, benutzen Sie dafür nur spezielle 
Nachschieber (c) oder anderes Häckselgut.
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•	 Schalten Sie den Häcksler nach getaner Arbeit aus 
und trennen diesen vom Netz.

Entleeren des Auffangbehälters
•	 Stoppen Sie den Häcksler mithilfe des Aus-Schal-

ters (3).
•	 Bringen Sie die Verriegelung (9) in die untere Stel-

lung.
•	 Ziehen Sie den Auffangbehälter (8) heraus und ent-

leeren Sie diesen.
•	 Setzen Sie den Auffangbehälter (8) wieder ein und 

schieben die Verriegelung (9) wieder nach oben. 

Einstellen des Gegenmessers
Gegenmesser und Messerwalze sind vom Werk 
optimal justiert. Nur bei Abnutzung ist eine 
Nachjustierung des Gegenmessers erforderlich.  
Für einen optimalen Betrieb ist es nötig, dass der 
Abstand zwischen Gegenmesser und der Mes-
serwalze ca. 0,50 mm beträgt.

•	 Setzen Sie den Häcksler in Betrieb.
•	 Drehen sie die Nachstellschraube (5) soweit im 

Uhrzeigersinn, bis leichte Schleifgeräusche hörbar 
sind.

•	 Bei einer halben Umdrehung der Nachstellschrau-
be (5) im Uhrzeigersinn wird die Messerwalze um 
0,50 mm näher an das Gegenmesser gebracht. 

ACHTUNG: Falls das Häckselmesser das Gegen-
messer berührt, wird dieses nachgeschnitten 
und kleine Metallspäne können aus der Auswurf-
öffnung fallen. Dies ist kein Fehler, jedoch darf 
nur im erforderlichen Maß nachjustiert werden, 
da sonst das Gegenmesser vorzeitig verschleißt.

Überlastungsschutz
Bei Überbeanspruchung z.B. durch zu dicke Äste 
schaltet sich das Gerät automatisch ab.
Drücken Sie nach einer kurzen Abkühlphase (ca. 
5 min) den Reset-Schalter (12)

10.	Elektrischer Anschluss

Der installierte Elektromotor ist betriebsfertig 
angeschlossen. Der Anschluss entspricht den 
einschlägigen VDE- und DIN-Bestimmungen.
Der kundenseitige Netzanschluss sowie die ver-
wendete Verlängerungsleitung müssen diesen 
Vorschriften entsprechen.

Schadhafte Elektro-Anschlussleitung
An elektrischen Anschlussleitungen entstehen oft 
Isolationsschäden.

Ursachen hierfür können sein:
•	 Druckstellen, wenn Anschlussleitungen durch 

Fenster oder Türspalten geführt werden.
•	 Knickstellen durch unsachgemäße Befestigung 

oder Führung der Anschlussleitung.
•	 Schnittstellen durch Überfahren der Anschlusslei-

tung.
•	 Isolationsschäden durch Herausreißen aus der 

Wandsteckdose.
•	 Risse durch Alterung der Isolation.
Solch schadhafte Elektro-Anschlussleitungen dürfen 
nicht verwendet werden und sind aufgrund der Iso-
lationsschäden lebensgefährlich.
Elektrische Anschlussleitungen regelmäßig auf 
Schäden überprüfen. Achten Sie darauf, dass beim 
Überprüfen die Anschlussleitung nicht am Stromnetz 
hängt.
Elektrische Anschlussleitungen müssen den ein-
schlägigen VDE- und DIN-Bestimmungen entspre-
chen. Verwenden Sie nur Anschlussleitungen mit 
Kennzeichnung H05VV-F.

Ein Aufdruck der Typenbezeichnung auf dem An-
schlusskabel ist Vorschrift.

Wechselstrommotor
•	 Die Netzspannung muss 230 V~ betragen.
•	 Verlängerungsleitungen bis 25 m Länge müssen 

einen Querschnitt von 2,5 mm² aufweisen.

Anschlüsse und Reparaturen der elektrischen Aus-
rüstung dürfen nur von einer Elektro-Fachkraft 
durchgeführt werden.

•	 Das Produkt erfüllt die Anforderungen der EN 
61000-3-11 und unterliegt Sonderanschlussbe-
dingungen. Das heißt, dass eine Verwendung an 
beliebigen frei wählbaren Anschlusspunkten nicht 
zulässig ist.

•	 Das Produkt kann bei ungünstigen Netzverhältnis-
sen zu vorübergehenden Spannungsschwankun-
gen führen.

•	 Das Produkt ist ausschließlich zur Verwendung an 
Anschlusspunkten vorgesehen, die
a) eine maximale zulässige Netzimpedanz „Z” 
(Zmax. = 0,3535 Ω) nicht überschreiten, oder
b) die eine Dauerstrombelastbarkeit des Netzes 
von mindestens 100 A je Phase haben.

•	 Sie müssen als Benutzer sicherstellen, wenn nötig 
in Rücksprache mit Ihrem Energieversorgungsun-
ternehmen, dass Ihr Anschlusspunkt, an dem Sie 
das Produkt betreiben möchten, eine der beiden 
genannten Anforderungen a) oder b) erfüllt.

Beim Einphasen-Wechselstrommotor empfehlen 
wir, für Maschinen mit hohem Anlaufstrom (ab 3000 
Watt), eine Absicherung von C 16A oder K 16A!
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11.	Reinigung und Wartung

Lassen Sie Arbeiten, die nicht in dieser Anlei-
tung beschrieben sind, von einer von uns er-
mächtigten Kundendienststelle durchführen. 
Verwenden Sie nur Originalteile.

Tragen Sie beim Umgang mit der Messerwalze 
Handschuhe.
Schalten Sie vor allen Wartungs- und Reinigungs-
arbeiten das Gerät aus, ziehen Sie den Netzstecker 
und warten Sie den Stillstand der Messerwalze ab.

Allgemeine Reinigungs- und Wartungsarbeiten
Spritzen Sie den Leisehäcksler nicht mit Wasser 
ab. Gefahr durch elektrischen Schlag!

•	 Halten Sie das Gerät, die Räder und die Lüftungs-
öffnungen stets sauber. Verwenden Sie zum Rei-
nigen eine Bürste oder ein Tuch, aber keine Rei-
nigungs- bzw. Lösungsmittel.

•	 Kontrollieren Sie das Gerät, insbesondere Schutz-
einrichtungen, vor jedem Gebrauch auf Beschädi-
gungen wie lose, abgenutzte oder beschädigte Tei-
le. Prüfen Sie den festen Sitz aller Muttern, Bolzen 
und Schrauben.

•	 Überprüfen Sie Abdeckungen und Schutzeinrich-
tungen auf Beschädigungen und korrekten Sitz. 
Tauschen Sie diese gegebenenfalls aus.

•	 Bewahren Sie das Gerät trocken und außerhalb 
der Reich weite von Kindern auf. Umhüllen Sie das 
Gerät nicht mit Nylonsäcken, da sich Feuchtigkeit 
bilden könnte.

Achtung!
Ziehen Sie vor allen Wartungsarbeiten den Netzste-
cker.

Anschlüsse und Reparaturen
Anschlüsse und Reparaturen der elektrischen Aus-
rüstung dürfen nur von einer Elektro-Fachkraft durch-
geführt werden.

Bei Rückfragen bitte folgende Daten angeben:
•	 Stromart des Motors
•	 Daten des Maschinen-Typenschildes
•	 Daten des Motor-Typenschildes

Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien benötigt werden.
Verschleißteile*: Kohlebürsten, Messer, Walze

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

12.	Lagerung

Lagern Sie das Gerät und dessen Zubehör an einem 
dunklen, trockenen und frostfreien sowie für Kinder 
unzugänglichen Ort. Die optimale Lagertemperatur 
liegt zwischen 5 und 30 ˚C.

Bewahren Sie das Werkzeug in der Originalverpa-
ckung auf. 
Decken Sie das Werkzeug ab, um es vor Staub oder 
Feuchtigkeit zu schützen. Bewahren Sie die Bedie-
nungsanleitung bei dem Werkzeug auf.

13.	Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung 
um Transportschäden zu verhindern. Diese 
Verpackung ist Rohstoff und ist somit wieder 
verwendbar oder kann dem Rohstoffkreislauf 
zurückgeführt werden.
Das Gerät und dessen Zubehör bestehen 

aus verschiedenen Materialien, wie z.B. Metall und 
Kunststoffe. Führen Sie defekte Bauteile der Sonder-
müllentsorgung zu. Fragen Sie im Fachgeschäft oder 
in der Gemeindeverwaltung nach!

Altgeräte dürfen nicht in den Hausmüll!
Dieses Symbol weist darauf hin, dass dieses 
Produkt gemäß Richtlinie über Elektro- und 
Elektronik-Altgeräte (2012/19/EU) und nationa-
len Gesetzen nicht über den Hausmüll entsorgt 

werden darf. Dieses Produkt muss bei einer dafür 
vorgesehenen Sammelstelle abgegeben werden. 
Dies kann z. B. durch Rückgabe beim Kauf eines 
ähnlichen Produkts oder durch Abgabe bei einer au-
torisierten Sammelstelle für die Wiederaufbereitung 
von Elektro- und Elektronik-Altgeräte geschehen. 
Der unsachgemäße Umgang mit Altgeräten kann 
aufgrund potenziell gefährlicher Stoffe, die häufig in 
Elektro und Elektronik-Altgeräten enthalten sind, ne-
gative Auswirkungen auf die Umwelt und die mensch-
liche Gesundheit haben. Durch die sachgemäße 
Entsorgung dieses Produkts tragen Sie außerdem 
zu einer effektiven Nutzung natürlicher Ressourcen 
bei. Informationen zu Sammelstellen für Altgeräte 
erhalten Sie bei Ihrer Stadtverwaltung, dem öffent-
lich-rechtlichen Entsorgungsträger, einer autorisier-
ten Stelle für die Entsorgung von Elektro- und Elekt-
ronik-Altgeräten oder Ihrer Müllabfuhr.
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14.	Störungsabhilfe

Die folgende Tabelle zeigt Fehlersymptome auf und beschreibt wie sie Abhilfe schaffen können, wenn Ihre Maschine 
einmal nicht richtig arbeitet. Wenn Sie das Problem damit nicht lokalisieren und beseitigen können, wenden Sie sich an 
Ihre Service-Werkstatt.

Problem Mögliche Ursache Abhilfe

Motor läuft nicht an Sammelbehälter nicht in korrekter 
Position

Sammelbehälter korrekt einschieben und Verriege-
lung überprüfen (siehe Inbetriebnahme)

Motor ist überlastet Schalten Sie den Häcksler wieder ein (siehe Inbe-
triebnahme)

Netzspannung fehlt Steckdose, Kabel, Leitung, Stecker von Elektrofach-
mann prüfen lassen (siehe Elektrischer Anschluss)

Gartenabfälle werden 
nicht eingezogen

Messerwalze läuft gegen den Uhrzei-
gersinn

Drehrichtung umschalten (siehe Inbetriebnahme)

Häckselgut ist zu weich Häckselgut mit speziellen Nachschieber für Häcksler 
nachschieben

Messerwalze ist blockiert Blockierung lösen (siehe Inbetriebnahme)

Häckselgut hängt Ketten-
förmig aneinander

Gegenmesser nicht richtig eingestellt Gegenmesser nachstellen (siehe Inbetriebnahme)
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Explanation of symbols

The use of symbols in this manual is intended to draw your attention to possible risks. The safety symbols and the ex-
planations that accompany them must be perfectly understood. The warnings in themselves do not remove the risks and 
cannot replace correct actions for preventing accidents.

Read, understand and follow all warnings

Read the whole text of the operating instructions thoroughly before start up.

Wear eye and ear protection.

Wear protective gloves when using the device!

Do not misuse as a step!

Keep away all animals and persons not working on the machine! 

Protect the tool from getting wet.

Pull out the mains plug.

Danger - Objects may be ejected when the machine is in operation.

 

Keep hands and feet outside of the openings when the machine is running.

Guaranteed sound power level.

Locking mechanism open

Locking mechanism closed

The product complies with the applicable European directives
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Protection class 2

Counter blade setting

Forward/reverse run

Weight

Branch thickness Ø

Blade cylinder revolutions

m Caution! In these operating instructions we have marked the places that have to do with your 
safety with this sign.



www.scheppach.com

18 | GB

Table of contents:	 Page:
1.	 Introduction........................................................................................... 19
2.	 Device description (Fig. A).................................................................... 19
3.	 Scope of delivery.................................................................................. 19
4.	 Intended use.......................................................................................... 20
5.	 Safety information................................................................................. 20
6.	 Technical data....................................................................................... 22
7.	 Before starting the equipment............................................................... 22
8.	 Montage................................................................................................ 22
9.	 Operation.............................................................................................. 23
10.	 Electrical connection............................................................................. 23
11.	 Cleaning an maintenance..................................................................... 24
12.	 Storage.................................................................................................. 25
13.	 Disposal and recycling.......................................................................... 25
14.	 Troubleshooting..................................................................................... 25



www.scheppach.com

GB | 19 

In addition to the safety notices contained in this 
operating manual and the particular instructions for 
your country, the generally recognised technical reg-
ulations for the operation of identical devices must be 
complied with.
We accept no liability for damage or accidents which 
arise due to non-observance of these instructions 
and the safety information.

2.	 Device description (Fig. A)

1.	 Loading slot
2.	 On switch
3.	 Off switch
4.	 Machine body
5.	 Adjusting screw
6.	 Support feet
7.	 Wheel
8.	 Collecting box
9.	 Locking mechanism
10.	Mains power connection
11.	Switch for roll rotation direction
12.	Reset switch
13.	Axle shaft
14.	Lock nut
15.	Wheel sleeve
16.	Washer
17.	Wheel cap
18.	Groove

a.	 Wrench
b.	 Allen wrench
c.	 Stopper

3.	 Scope of delivery

•	 Stopper
•	 Machine body
•	 Axle shaft
•	 Collecting box with Locking mechanism
•	 Wheel (2 pieces)
•	 Lock nut (2 pieces)
•	 Wheel sleeve (2 pieces)
•	 Washer (2 pieces)
•	 Wheel cap (2 pieces)
•	 Wrench
•	 Allen wrench
•	 Instruction Manual

Accessories:
•	 garden shears
•	 gloves

1.	 Introduction

Manufacturer:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Dear Customer,
we hope your new tool brings you much enjoyment 
and success.

Note:
According to the applicable product liability laws, the 
manufacturer of the device does not assume liability 
for damages to the product or damages caused by 
the product that occurs due to:
•	 Improper handling,
•	 Non-compliance of the operating instructions,
•	 Repairs by third parties, not by authorized service 

technicians,
•	 Installation and replacement of non-original spare 

parts,
•	 Application other than specified,
•	 A breakdown of the electrical system that occurs 

due to the non-compliance of the electric regu-
lations and VDE regulations 0100, DIN 57113 / 
VDE0113.

We recommend:
Read through the complete text in the operating in-
structions before installing and commissioning the 
device. 
The operating instructions are intended to help the 
user to become familiar with the machine and take 
advantage of its application possibilities in accord-
ance with the recommendations. 
The operating instructions contain important informa-
tion on how to operate the machine safely, profes-
sionally and economically, how to avoid danger, cost-
ly repairs, reduce downtimes and how to increase 
reliability and service life of the machine.
In addition to the safety regulations in the operating 
instructions, you have to meet the applicable regu-
lations that apply for the operation of the machine in 
your country. Keep the operating instructions pack-
age with the machine at all times and store it in a 
plastic cover to protect it from dirt and moisture. Read 
the instruction manual each time before operating the 
machine and carefully follow its information. 
The machine can only be operated by persons who 
were instructed concerning the operation of the ma-
chine and who are informed about the associated 
dangers. The minimum age requirement must be 
complied with.



www.scheppach.com

20 | GB

•	 Never allow children or other persons unfamiliar 
with the user manual to use the shredder. Local 
regulations or bylaws may determine the minimum 
age for using the shredder. 

Observe noise control and local regulations.

Caution!
When using power tools, observe the following basic 
safety measures for the prevention of electric shocks 
and the risk of injury and fire:

Preparation:
•	 Never use the shredder with other persons or ani-

mals nearby.
•	 Wear hearing and eye protection at all times when 

using the shredder.
•	 Wear appropriate protective clothing such as pro-

tective gloves, firm footwear and long trousers. Do 
not wear loosely fitting clothes or clothes with dan-
gling cords or belts.

•	 Only use the shredder in the open (that is, away 
from walls or other rigid structures) on a firm, level 
surface.

•	 Do not use the machine on a paved, gravelled area, 
which could be damaged by ejected material.

•	 Before you start up the shredder, check that all of 
the nuts, bolts and other fastenings are tight. Cov-
ers must be fastened properly and in good working 
order. Replace any damaged or illegible stickers.

•	 Only use replacement parts and accessories sup-
plied and recommended by the manufacturer. Us-
ing third-party parts will immediately invalidate the 
guarantee.

•	 Do not leave the shredder working unattended and 
keep it in a dry place out of children’s reach.

•	 Only connect the shredder to a properly earthed 
mains power supply. Make sure that the extension 
cable and socket are properly earthed.

•	 While being used in the open, connect the shredder 
to a residual current (RC) circuit breaker with a trip 
current of not more than 30 mA.

•	 Always stand clear of the discharge zone when op-
erating the machine.

Working with the device:
•	 Make sure that the funnel feeder is empty before 

you start the shredder.
•	 Keep your head, hair and body away from the in-

take opening.
•	 Do not reach into the funnel feeder during opera-

tion. The shredder will continue to run for a short 
period after you switch it off.

•	 Always make sure you are standing in a firm, bal-
anced position. Do not lean forwards, and never 
stand above the shredder when inserting materials.

4.	 Intended use

The equipment is to be used only for its prescribed 
purpose. Any other use is deemed to be a case of 
misuse. The user / operator and not the manufacturer 
will be liable for any damage or injuries of any kind 
caused as a result of this.
An element of the intended use is also the obser-
vance of the safety instructions, as well as the as-
sembly instructions and operating information in the 
operating manual.
Persons who operate and maintain the machine must 
be familiar with the manual and must be informed 
about potential dangers.
In addition, the applicable accident prevention regula-
tions must be strictly observed.
Other general occupational health and safety-related 
rules and regulations must be observed.
The liability of the manufacturer and resulting dam-
ages are excluded in the event of modifications of the 
machine.
The machine may be operated only with original parts 
and original accessories of the manufacturer.
The safety, work and maintenance instructions of the 
manufacturer as well as the dimensions indicated in 
the Technical Data section must be adhered to.

The garden shredder may only be used for cutting 
twigs, branches, shrubs, garden wastes, paper and 
cardboard.
The proper use includes the shredding of
•	 all types of branches up to a max. diameter 45 mm 

(depending on wood species and freshness)
•	 wilted, moist garden refuse that has already been 

stored for several days, alternating with branches

Do not fell the shredder with stones, glass, metal, 
bones, plastics or fabrics.

Please note that our equipment has not been de-
signed for use in commercial, trade or industrial appli-
cations. Our warranty will be voided if the equipment 
is used in commercial, trade or industrial businesses 
or for equivalent purposes.

5.	 Safety information

•	 This appliance is not intended for use by persons 
(including children) with reduced physical, senso-
ry or mental capabilities, or lack of experience and 
knowledge, unless they have been given supervi-
sion or instruction concerning use of the appliance 
by a person responsible for their safety..

•	 Children should be supervised to ensure that they 
do not play with the appliance.
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•	 Clean the ventilation slits regularly; keep to the 
maintenance instructions.

•	 Do not overload your device. Work only within the 
indicated range of performance. Do not employ any 
low power machines for heavy work. Do not use 
your device for purposes for which it has not been 
designed.

•	 Only switch the shredder off once the funnel feeder 
is completely empty since the shredder may oth-
erwise clog up and not be able to start afterwards.

•	 Do not attempt to repair the shredder yourself un-
less you are qualified to do so. Any work not spec-
ified in this manual may only be carried out by our 
service centre.

Electrical safety
Caution!
The following states how to avoid accidents and inju-
ries due to electric shock:

•	 Use the tension relief provided for the fixing of the 
extension cord.

•	 Damaged cables, coupling and plugs or connecting 
leads not corresponding to specifications, must not 
be employed. Remove the plug immediately from 
the plug socket in case of damage to the mains 
cable. Do not touch the mains power supply cable 
under any circumstances until you have pulled the 
plug out of the mains socket.

•	 If the power cable for this equipment is damaged, it 
must be replaced by the manufacturer, a customer 
service agent of the same or a similarly qualified 
person in order to prevent hazards.

•	 Do not use the appliance if the on/off switch does 
not work properly. Always have a damaged switch 
repaired by our Service Centre.

•	 Only use extension cables that have been approved 
for outdoor use and are resistant to splash water. 
The core diameter for extension cables measuring 
up to 25 m must be at least 2.5 mm², and 2.5 mm² 
for cables longer than 25m. Always roll the whole 
cable off the reel before use. Check the cable for 
damage.

•	 Do not unplug the shredder by the cable. Keep the 
cable away from heat, oil and sharp edges

Warning!
This electric tool generates an electromagnetic field 
during operation. This field can impair active or pas-
sive medical implants under certain conditions. In or-
der to prevent the risk of serious or deadly injuries, 
we recommend that persons with medical implants 
consult with their physician and the manufacturer of 
the medical implant prior to operating the electric tool.

•	 Make sure that the material inserted into the shred-
der does not contain hard objects made of metal, 
stone, glass or similar. 

•	 Do not use the shredder in the rain and in bad 
weather. Work in daylight or under good lighting 
conditions.

•	 Do not operate the shredder when you are tired or 
distracted, or under the influence of alcohol or med-
ication. Always take a break when you need one.

•	 Switch the shredder off and pull the plug under the 
following circumstances:
	- when you are not using the device,
	- transporting it or leaving it unattended;
	- before releasing a jammed blade.
	- when you are checking the device, cleaning it or 

removing blockages;
	- when you are carrying out cleaning or mainte-

nance work or replacing accessories;
	- Before moving or lifting the shredder
	- If foreign objects should enter the shredder, if 

the shredder is making unfamiliar noises or vi-
brations (check the shredder for damage before 
starting it up again)

•	 Do not allow shredded material to accumulate near 
the ejection area. This may otherwise hinder prop-
er ejection and force the material back up through 
the feeder.

•	 Do not transport or tip the shredder with the motor 
running.

•	 Keep hands, other body parts and clothing out of 
the filling chamber and ejection channel and away 
from other moving parts.

•	 In the event of blockages in the machine intake or 
ejection, switch off the motor and disconnect the 
machine from the mains before removing leftover 
material in the intake opening or ejection channel. 
Ensure that the motor is free of rubbish and other 
accumulations in order to safeguard the motor from 
damage or possible fire. Remember that the cutting 
tool is also activated when the starting mechanism 
is started on a motor operated machine.

•	 If foreign objects get into the cutting tool or if the 
machine makes unusual noises or vibrates in an 
unusual way, switch off the motor immediately and 
allow the machine to come to rest. Perform the fol-
lowing steps:
	- Check the machine for damage.
	- Check that all parts are seated securely and 

retighten them, if necessary.
	- Have any parts replaced or repaired; the parts 

must be of similar quality.
•	 Make sure that all covers and shields are in place 

and in good working condition.

Caution! The following states how damage to the 
trimmer and possible injury to people can be avoided:
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7.	 Before starting the equipment

m IMPORTANT!
You must fully assemble the appliance before 
using it for the first time!

•	 Open the packaging and remove the device care-
fully.

•	 Remove the packaging material as well as the 
packaging and transport bracing (if available).

•	 Check that the delivery is complete.
•	 Check the device and accessory parts for transport 

damage
•	 Check the device and accessory parts for transport 

damage. 
•	 When complaints the dealer must be informed im-

mediately. Subsequent complaints will not be ac-
cepted

•	 If possible, store the packaging until the warranty 
period has expired

•	 Read the operating instructions to make yourself 
familiar with the device prior to using it.

•	 Only use original parts for accessories as well as 
for wearing and spare parts. Spare parts are avail-
able from your specialized dealer.

•	 Specify our part numbers as well as the type and 
year of construction of the device in your orders.

•	 Before you connect the equipment to the power 
supply make sure the data on the rating plate are 
identical to the mains data.

m WARNING!
The device and packaging materials are not toys! 
Children must not be allowed to play with plas-
tic bags, film and small parts! There is a risk of 
swallowing and suffocation!

8.	 Montage

m WARNING!
Always pull the power plug before making adjust-
ments to the equipment.

1.	 Mounting the support feet (Fig. C)
•	 Turn the chopper so that you can turn the support 

feet 180°.
•	 Insert the axle shaft (13) into the intended position 

on the support feet. (Fig. D)

2.	 Mounting the wheels (Fig. E/F)
•	 Mount both wheels as shown in Fig. F. Use the sup-

plied tool to tighten the wheel. NOTE: If the axle 
rotates when tightened, use the Allen wrench (b) to 
hold it in place.

•	 After tightening the lock nut (14), mount the wheel 
cap (17) onto the wheel (7). The position is indicat-
ed by the grooves (18).

Residual risks
The machine has been built according to the state of 
the art and the recognised technical safety require-
ments. However, individual residual risks can arise 
during operation.

•	 The use of incorrect or damaged mains cables can 
lead to injuries caused by electricity.

•	 Release the handle button and switch off the ma-
chine prior to any operations.

•	 Even if you use this electric power tool in accord-
ance to instructions, certain residual risks cannot 
be eliminated.

•	 Remaining hazards can be minimized by following 
the instructions in „Safety instructions“, „Intended 
Use“ and in the entire operating manual.

•	 Avoid accidental starts: do not press the start but-
ton while inserting the plug into the socket.

•	 Use the tool that is recommended in this manual. 
In doing so, your machine provides optimal perfor-
mance.

•	 Hands may never enter the processing zone when 
the machine is in operation.

6.	 Technical data

Dimensions L x W x H 650 x 455 x 910 mm 
Blade cylinder Ø 90 mm
Number of blades 8
Collection box capacity 60 l
Transport wheels Ø 175 mm
Weight (kg) 19,0 kg
Branch thickness max Ø 44 mm
Motor 230-240V~ 50Hz
Nominal consumption P1 2800 W
Blade cylinder revolutions 60 (1/min)
Operating type P40

Subject to technical changes!

Noise levels
Guaranteed sound power level LWA 94 dB(A)
Measured sound power level LWA 91,7 dB(A)
Measurement uncertainty K 2,67 dB(A)
Sound pressure level LpA 79,1 dB(A)
Measurement uncertainty KpA 3 dB(A)

Note: The specified sound levels have been deter-
mined using a standardised test procedure and can 
be used to compare different electronic devices. Fur-
thermore, these values can be used to assess in ad-
vance the strain on the user caused by the sound.
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3.	 Installing den collection box (Fig. G)
•	 Place the locking mechanism (13) on the collection 

box (8) in its lowest position (Fig. G).
•	 Push the collection box fully into the frame.
•	 Press the locking mechanism (9) on the collection 

box (8) back into its highest position (Fig. I).

9.	 Operation

Warning! The shredder can only be started if 
the collection box (8) has been pushed into the 
frame and the locking device (9) is in the upper 
position.

Control panel (Fig. B)

•	 On switch (2): Pressing this button starts the 
shredder.

•	 Off switch (3): Pressing this button stops the 
shredder.

•	 Switch for roll rotation direction (11):
•	 Button „▲“ - anti-clockwise: When this button is 

pressed, the blade cylinder rotates anti-clockwise. 
This is necessary when jammed shredding materi-
al needs to be freed. This function is only available 
when the shredder is in operation.

•	 Button „▼“ - clockwise: This button switches the 
direction of the blade cylinder from anti-clockwise 
back to clockwise.

•	 Reset-switch (12): Overload protection

Working with the shredder

Alternating with branches, shred withered gar-
den waste and branches that have been stored 
several days to prevent the shredder from be-
coming blocked.

•	 Make sure the collection box (8) is pushed into the 
frame correctly and the locking device (9) is in the 
upper position.

•	 Connect the shredder to the power supply.
•	 Turn the shredder on by using the on switch (3).
•	 Fill shredding material into the feed hopper and it 

will be drawn in.
•	 Caution: If the material becomes jammed, first 

press the red off switch (3) to stop the device. Push 
the switch for roll rotation direction (11) downwards 
to the “ = “ sign. Start the device by pressing the 
green on switch (2). Stop the device by pressing 
the red off switch (3). Remove the jammed material. 
Push the switch (11) to the “ - “ sign. The device is 
ready for operation.

•	 Make sure the shredder has completely shred-
ded the input material before adding new.

•	 Do not use your hands to push in more shredding 
material. Use the special pushing device (c) or oth-
er shredding material.

•	 When you have finished working with the shredder, 
turn it off and disconnect it from the mains.

Emptying the collection box

•	 Stop the shredder using the off button (3).
•	 Set the locking device (9) to the lowest position.
•	 Pull out the collection box (8) and empty it.
•	 Re-insert the collection box (8) and push the lock-

ing device (9) up again. 

Setting the counter blade

The counter blade and the blade cylinder have 
been ideally adjusted by the manufacturer. 
Re-adjusting the counter blade is only required if 
it becomes worn. For maximum performance, it 
is necessary that the distance between the coun-
ter blade and blade cylinder is about 0.50 mm.

•	 Turn the shredder on.
•	 Turn the adjustment wheel (5) clockwise until you 

can hear slight grinding sounds.
•	 When turning the adjustment wheel (5) clockwise 

by half a turn, the blade cylinder is positioned clos-
er to the counter blade by 0.50 mm. 

WARNING: If the shredder blade touches the 
counter blade, it will be trimmed and small pieces 
of swarf may fall out of the ejection opening. This 
is not an error, but it has to be re-adjusted to the 
required degree because otherwise the counter 
blade will wear too early.

Overload protection

In the event of overload, e.g. due to branches that are 
too thick, the equipment automatically switches off.
After a short cooling period (approximately 5 min-
utes), press the reset switch (12).

10.	Electrical connection

The electrical motor installed is connected and 
ready for operation. The connection complies 
with the applicable VDE and DIN provisions. The 
customer‘s mains connection as well as the ex-
tension cable used must also comply with these 
regulations.

Damaged electrical connection cable
The insulation on electrical connection cables is of-
ten damaged.
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This may have the following causes
•	 Passage points, where connection cables are 

passed through windows or doors.
•	 Kinks where the connection cable has been im-

properly fastened or routed.
•	 Places where the connection cables have been cut 

due to being driven over.
•	 Insulation damage due to being ripped out of the 

wall outlet.
•	 Cracks due to the insulation ageing.
Such damaged electrical connection cables must not 
be used and are life-threatening due to the insulation 
damage.
Check the electrical connection cables for damage 
regularly. Make sure that the connection cable does 
not hang on the power network during the inspection.
Electrical connection cables must comply with the 
applicable VDE and DIN provisions. Only use con-
nection cables with the marking „H05VV-F“.
The printing of the type designation on the connec-
tion cable is mandatory.

AC motor
•	 The mains voltage must be 230 V~
•	 Extension cables up to 25 m long must have a 

cross-section of 1.5 mm2.

Connections and repairs of electrical equipment may 
only be carried out by an electrician.

•	 The product meets the requirements of EN 61000-
3-11 and is subject to special connection condi-
tions. This means that use of the product at any 
freely selectable connection point is not allowed.

•	 Given unfavorable conditions in the power supply 
the product can cause the voltage to fluctuate tem-
porarily.

•	 The product is intended solely for use at connec-
tion points that
a)do not exceed a maximum permitted supply im-
pedance “Z” (Zmax. = 0,3535 Ω), or
b) have a continuous current-carrying capacity of 
the mains of at least 100 A per phase.

•	 As the user, you are required to ensure, in consulta-
tion with your electric power company if necessary, 
that the connection point at which you wish to oper-
ate the product meets one of the two requirements, 
a) or b), named above.

With a single-phase a.c. motor, we recommend a C 
16A or K 16A fuse for machines with a high start-up 
current (from 3000 Watt)!

11.	Cleaning an maintenance

Leave all work not described in this manual to 
an authorised customer service centre. Only use 
original parts.

Wear hand protection when working on the blade 
cylinder..

Switch the shredder off, unplug it form the mains, 
and wait for the blade cylinder to come to a complete 
stop before working on it.

General cleaning and servicing
Do not spray water onto the shredder. Electric 
shock hazard.
•	 Always keep the shredder, wheels and air vents 

clean. Use a brush or cloth to clean it, avoid clean-
ers and solvents.

•	 Always check that the shredder and especially the 
guards are not worn down or damaged but firmly 
attached before use. Check that the nuts, bolts and 
screws are tight.

•	 Check the covers and guards for damage and im-
proper attachment. If necessary, change the com-
ponents

•	 Keep the shredder in a dry place out of children’s 
reach. Do not cover the shredder in nylon bags, as 
moisture may develop

WARNING!
Pull out the mains plug for any adjustment or repair 
tasks.

Connections and Repairs
Connections and repairs of electrical equipment may 
only be carried out by an electrician.

Please provide the following information in the event 
of any enquiries:
•	 Type of current for the motor
•	 Machine data - type plate
•	 Machine data - type plate

Service information
Please note that the following parts of this product 
are subject to normal or natural wear and that the fol-
lowing parts are therefore also required for use as 
consumables.
Wear parts*: Carbon brushes, knives, roller

* Not necessarily included in the scope of delivery!
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12.	Storage

Store the device and its accessories in a dark, dry 
and frost-proof place that is inaccessible to children. 
The optimum storage temperature is between 5 and 
30˚C.
Store the electrical tool in its original packaging.
Cover the electrical tool in order to protect it from dust 
and moisture.
Store the operating manual with the electrical tool.

13.	Disposal and recycling

The equipment is supplied in packaging to 
prevent it from being damaged in transit. The 
raw materials in this packaging can be re-
used or recycled. The equipment and its ac-
cessories are made of various types of mate-
rial, such as metal and plastic. Defective 

components must be disposed of as special waste. 
Ask your dealer or your local council.

Old devices must not be disposed of with house-
hold waste!

This symbol indicates that this product must 
not be disposed of together with domestic 
waste in compliance with the Directive 
(2012/19/EU) pertaining to waste electrical and 

electronic equipment (WEEE). This product must be 
disposed of at a designated collection point. This can 
occur, for example, by handing it in at an authorised 
collecting point for the recycling of waste electrical 
and electronic equipment. Improper handling of waste 
equipment may have negative consequences for the 
environment and human health due to potentially 
hazardous substances that are often contained in 
electrical and electronic equipment. By properly dis-
posing of this product, you are also contributing to the 
effective use of natural resources. You can obtain in-
formation on collection points for waste equipment 
from your municipal administration, public waste dis-
posal authority, an authorised body for the disposal of 
waste electrical and electronic equipment or your 
waste disposal company. 

14.	Troubleshooting

The table below contains a list of fault symptoms and explains what you can do to remedy the problem if your equipment 
fails to work properly. If the problem still persists after working through the list, please contact your nearest service work-
shop.

Fault Possible cause Remedy

Motor does not start Collection box not in correct position Insert the collection box correctly and check the 
locking device (see Operation).

Motor is overloaded. Turn the shredder on again (see Operation).

No electricity Have the socket, cable, lead and plug checked by a 
trained electrician (see Electric connection).

Garden waste is not 
drawn in.

Blade cylinder rotates anti-clock-
wise.

Change the rotational direction (see Operation).

No electricity Push shredding material with special pushing de-
vice for shredder.

Blade cylinder has become blocked. Remove blockage (see Operation).

Shredding material is 
tangled.

Counter blade is not set correctly. Re-adjust counter blade (see Operation).
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Légende des symboles figurant sur l’appareil

Les pictogrammes utilisés dans cette notice sont utilisés pour attirer votre attention sur les risques potentiels. Il est très 
important que vous compreniez parfaitement les pictogrammes et les explications qui les accompagnent. Les picto-
grammes ne suppriment pas les risques et ne remplacent pas les mesures préventives adaptées pour éviter les accidents.

Lisez, comprenez et respectez tous les avertissements

Lisez entièrement la notice avant de mettre la machine en service et de l’utiliser.

Utilisez une protection auditive et des lunettes de protection.

Portez des gants de protection pour utiliser l‘appareil.

Ne pas utiliser comme marche.

Maintenez les tierces personnes et les animaux à distance du poste de travail.

Protégez la machine de l’humidité.

Débrancher le connecteur secteur. 

Danger - Lors de l’utilisation de la machine, des objets peuvent être projetés.

 

Attention ! Risque de blessures au contact des couteaux de la machine.

Niveau de puissance sonore garanti.

Verrouillage ouvert

Verrouillage fermé

Le produit est conforme aux directives européennes applicables.
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Classe de protection 2

Réglage des contre-lames

Marche avant/arrière

Poids

Diamètre des branches Ø 

Vitesse de l‘arbre porte-lames

m Attention! Dans les présentes instructions de service, les passages concernant la sécurité sont 
signalés par ce symbole.
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En plus des consignes de sécurité contenues dans 
ce manuel d‘utilisation et des réglementations spéci-
fiques de votre pays, vous devez respecter les règles 
techniques généralement reconnues pour l‘utilisation 
de la machine.
Nous déclinons toute responsabilité pour les acci-
dents et dommages dus au non-respect de ce mode 
dʼemploi et des consignes de sécurité.

2.	 Description de appareil (Fig. 1)

1.	 Ouverture d‘introduction
2.	 Interrupteur On
3.	 Interrupteur Off
4.	 Partie supérieure de la machine
5.	 Vis de réglage
6.	 Pied de support
7.	 Roue
8.	 Réservoir collecteur
9.	 Verrouillage
10.	Prise secteur
11.	Bouton de sens de rotation du cylindre
12.	Bouton Reset
13.	Arbre axial
14.	Écrou de blocage 
15.	Douille de roue
16.	Rondelle d’appui
17.	Cache de roue
18.	Rainure

a.	 Clé
b.	 Clé Allen
c.	 Poussoir

3.	 Volume de livraison

•	 Poussoir
•	 Partie supérieure de la machine
•	 Arbre axial
•	 Réservoir collecteur avec Verrouillage
•	 Roue (2x)
•	 Écrou de blocage (2x)
•	 Douille de roue (2x)
•	 Rondelle d’appui (2x)
•	 Cache de roue (2x)
•	 Clé
•	 Clé Allen
•	 Notice d’utilisation

Accessoires:
•	 Sécateur
•	 Gants

1.	 Introduction

Fabricant:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Cher Clients,
Nous espérons que votre nouvelle machine vous ap-
portera satisfaction et de bons résultats.

Remarque:
Selon la loi en vigueur sur la responsabilité du fait des 
produits, le fabricant n’est pas tenu responsable pour 
tous les dommages à cet appareil ou pour tous les 
dommages resultant de l’exploitation de cet appareil, 
dans les cas suivants :
•	 Mauvaise manipulation,
•	 Non-respect des instructions d‘utilisation,
•	 Travaux de réparation effectués par des tiers, par 

des spécialistes non autorisés,
•	 Remplacement et installation de pièces de re-

change qui ne sont pas d‘origine. 
•	 Utilisation non conforme,
•	 Lors d’une défaillance du système électrique en 

cas de non-conformité avec les réglementations 
électriques et les normes VDE 0100, DIN 57113 / 
VDE0113.

Nous vous recommandons:
De lire intégralement le manuel d’utilisation, avant 
d’effectuer le montage et la mise en service.
Le présent manuel d‘utilisation vous facilitera la prise 
en main et la connaissance de la machine, tout en 
vous permettant d‘en utiliser pleinement le potentiel 
dans le cadre d’une utilisation conforme. 
Les instructions importantes qu’il contient vous ap-
prendront comment travailler avec la machine de 
manière sûre, rationnelle et économique ; comment 
éviter les dangers, réduire les coûts de réparation et 
réduire les periods d’indisponibilité ; comment enfin 
augmenter la fiabilité et la durée de vie de la machine.
En plus des consignes de sécurité continues dans 
ce manuel d‘utilisation, vous devez respecter scrupu-
leusement les réglementations et les lois applicables 
lors de l‘utilisation de la machine dans votre pays.
Conservez le manuel d‘utilisation dans une pochette 
plastique pour le protéger de la saleté et de l‘humidi-
té, sur la machine. Avant de commencer à travailler 
avec la machine, chaque utilisateur doit lire le manuel 
d‘utilisation puis le suivre attentivement. Seules les 
personnes formées à l‘utilisation de la machine et 
conscientes des risques associés sont autorisées à 
travailler avec la machine. L‘âge minimum requis doit 
être respecté.
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5.	 Consignes de sécurité

•	 Cet appareil n‘est pas prévu pour être utilisé par 
des personnes (y compris les enfants) dont les ca-
pacités physiques, sensorielles ou mentales sont 
réduites, ou des personnes dénuées d‘expérience 
ou de connaissance, sauf si elles ont pu bénéficier, 
par l‘intermédiaire d‘une personne responsable de 
leur sécurité, d‘une surveillance ou d‘instructions 
préalables concernant l‘utilisation de l‘appareil.

•	 Il convient de surveiller les enfants pour s‘assurer 
qu‘ils ne jouent pas avec l‘appareil.

•	 Ne permettez jamais à des enfants ou à d’autres 
personnes ne connaissant pas le mode d’emploi 
d’utiliser l’appareil. Il se peut que des dispositions 
locales fixent l’âge minimum de l‘utilisateur.

Respectez les lois de protection contre le bruit et les 
prescriptions locales.

Attention !
En cas d‘utilisation d‘outils électriques, afin de se 
protéger contre les chocs électriques, les risques de 
blessure et d‘incendie, les mesures de sécurité fon-
damentales suivantes doivent être observées:

Préparation:
•	 Ne vous servez jamais de l’appareil lorsque des 

personnes ou des animaux se trouvent à proximité.
•	 Portez des protège-oreilles et des lunettes de pro-

tection pendant toute la durée de fonctionnement.
•	 Portez une tenue de travail adéquate, notamment 

des gants de protection, des chaussures solides 
et un pantalon long. Ne portez pas de vêtements 
flottants ou comportant des rubans et cordons pen-
dants.

•	 N’utilisez l’appareil que dans un espace dégagé 
(i.e. sans mur ou autre objet statique), sur une sur-
face solide et plane.

•	 N’utilisez pas la machine sur une surface pavée re-
couverte de gravier car les matières éjectées pour-
raient causer des blessures.

•	 Contrôlez avant la mise en marche que tous les 
écrous, vis, boulons et autres fixations soient soli-
dement fixés. Les couvercles doivent se trouver à 
l’endroit adéquat et dans un bon état de fonctionne-
ment. Les auto-collants abîmés ou illisibles doivent 
être remplacés.

•	 Utilisez exclusivement des pièces de rechange et 
des accessoires livrés et conseillés par le fabri-
cant. L’emploi de pièces qui ne sont pas d’origine 
entraîne une perte immédiate des droits à la ga-
rantie.

•	 Ne laissez pas l’appareil marcher sans surveil-
lance, remisez-le dans un lieu sec et hors de la 
portée des enfants.

4.	 Utilisation conforme

La machine doit exclusivement être employée confor-
mément à son affectation. Chaque utilisation allant 
au-delà de cette affectation est considérée comme 
non conforme. Pour les dommages en résultant ou 
les blessures de tout genre, le producteur décline 
toute responsabilité et lʼopérateur/lʼexploitant est res-
ponsable.
Une utilisation conforme consiste à respecter les 
consignes de sécurité, ainsi que les instructions de 
montage et les consignes d‘utilisation du mode d‘em-
ploi.
Les personnes utilisant la machine et en assurant 
la maintenance doivent bien la connaître, ainsi que 
connaître les dangers possibles qu‘elle implique.
En outre, les prescriptions de prévention des acci-
dents doivent être respectées de la manière la plus 
scrupuleuse possible.
Toutes les autres règles de médecine du travail et de 
sécurité doivent être respectées.
Toute modification de la machine annule toute garan-
tie du fabricant pour les dommages en résultant.
La machine ne doit être utilisée qu’avec des acces-
soires et des outils d’origine du fabricant.
Les consignes de sécurité, ainsi que les prescriptions 
pour le travail et la maintenance, fournies par le fa-
bricant doivent être respectées au même titre que 
les dimensions indiquées dans les caractéristiques 
techniques.

Le broyeur est exclusivement fabriqué pour le broyage 
de rameaux, de branches, d’arbustes, de déchets du 
jardin, de papier et de carton.
•	 Le hachage de branches de tout type, jusqu’au dia-

mètre max. 45 mm (suivant la nature et la fraîcheur 
du bois)

•	 déchets de jardin flétris, humides, stockés depuis 
plusieurs jours, en alternance avec des branches, 
fait partie d’une utilisation conforme à l’emploi.

Ne pas introduire de pierres, de verre, de métal, d’os, 
de matières plastiques ou de restes de tissu dans le 
broyeur.

Veillez au fait que nos appareils, conformément à leur 
affectation, nʼont pas été construits, pour être utilisés 
dans un environnement professionnel, industriel ou 
artisanal. Nous déclinons toute responsabilité si lʼap-
pareil est utilisé professionnellement, artisanalement 
ou dans des sociétés industrielles, tout comme pour 
toute activité équivalente.
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•	 Ne pas introduire les mains, d’autres parties du 
corps et les vêtements dans la chambre de rem-
plissage, le canal d’éjection ou les approcher à 
proximité d’autres pièces mobiles.

•	 En cas d’engorgement dans l’ouverture d’entrée ou 
de sortie de la machine, éteignez le moteur et re-
tirez la fiche de secteur avant d’éliminer les restes 
de matériaux coincés dans l’ouverture d’entrée ou 
dans le canal d’éjection. Faites attention à ce que 
des déchets ou d’autres matières similaires ne se 
déposent pas sur le moteur afin d’éviter tout dom-
mage au moteur ou éviter qu’il ne prenne feu. Lors 
de la mise en service du mécanisme de démarrage 
de la machine, n’oubliez pas que sur ces machines 
actionnées par moteur, un outil tranchant va égale-
ment se mettre en marche.

•	 Si des corps étrangers pénètrent dans l’outil de 
coupe ou si la machine génère des bruits inhabi-
tuels ou vivre de manière étrange, éteignez immé-
diatement le moteur et laissez la machine s’arrêter. 
Réalisez ensuite les étapes suivantes :
	- Vérifiez les dommages sur la machine
	- Vérifiez que toutes les pièces sont bien en place 

et resserrez-les le cas échéant.
	- Remplacez ou faites réparer les pièces tout en 

s’assurant que les pièces neuves ou réparées 
aient les mêmes propriétés.

•	 Veillez à ce que tous les capots et déflecteurs 
soient en place et en bon état.

Prudence! Vous évitez ainsi d‘endommager l‘appa-
reil et les éventuelles conséquences pouvant affecter 
les personnes:
•	 Nettoyez régulièrement les fentes de ventilation et 

conformez-vous aux instructions d’entretien.
•	 Ne surchargez pas votre appareil. Restez dans le 

domaine de performance mentionné. N’utilisez pas 
de machines peu performantes pour des travaux 
exigeants. N’utilisez pas votre appareil à des fins 
auxquelles il n’est pas destiné.

•	 N’arrêtez l’appareil que lorsqu’il est complètement 
vide, le broyeur risquerait sinon de se boucher et 
de ne plus pouvoir démarrer.

•	 N’essayez pas de réparer l‘appareil vous-même, 
sauf si vous possédez une formation appropriée. 
Toutes les réparations qui ne sont pas indiquées 
dans cette notice doivent être effectuées exclusi-
vement par notre centre de services.

Sécurité électrique
Prudence : vous éviterez ainsi les blessures et les 
accidents dus au choc électrique :
•	 Pour le branchement de la rallonge, utilisez le 

serre-câble prévu à cet effet.
•	 Avant chaque utilisation, contrôlez la conduite 

d‘alimentation et le câble de prolongation pour dé-
tecter dommages et vieillissement. N‘utilisez pas 
l‘appareil, si le câble est endommagé ou est usé.  

•	 Ne branchez le déchiqueteur qu’à une alimentation 
secteur correctement mise à la terre. Assurez-vous 
que le câble de rallonge et la prise sont correcte-
ment mis à la terre.

•	 Ne branchez l’appareil qu’à une prise de courant 
équipée d’un interrupteur de protection contre les 
courants de courtcircuit (interrupteur FI) avec une 
intensité assignée qui ne dépasse pas 30 mA.

•	 Lors de la mise en marche de la machine, te-
nez-vous toujours hors de la zone d’éjection.

Travail avec l‘appareil:
•	 Avant de mettre l’appareil en marche, assurez-vous 

que l’entonnoir soit vide.
•	 Veillez à maintenir la tête, les cheveux et le corps 

à une distance raisonnable de l’entrée du broyeur.
•	 Ne touchez pas l’entonnoir pendant que l’appareil 

est en fonctionnement. Une fois arrêté, l’appareil 
continue de fonctionner pendant un court laps de 
temps.

•	 Veillez toujours à avoir un bon équilibre et une po-
sition assurée. Lorsque vous introduisez les ma-
tières à broyer, ne vous avancez pas et ne vous 
placez jamais à un niveau plus élevé que l‘appareil.

•	 En introduisant les résidus, veillez à ce qu’ils ne 
contiennent jamais d‘objets durs comme du métal, 
des pierres, du verre ou d’autres corps étrangers.

•	 N’utilisez pas l’appareil sous la pluie et par mauvais 
temps, ne travaillez qu’à la lumière du jour ou avec 
un bon éclairage.

•	 Ne travaillez jamais avec l’appareil lorsque vous 
êtes fatigué, mal concentré ni après avoir absorbé 
de l’alcool ou des médicaments.

•	 Arrêtez l’appareil et retirez la fiche de contact:
	- lorsque vous n’utilisez pas l’appareil, le transpor-

tez ou le laissez sans surveillance;
	- avant de libérer une lame bloquée.
	- lorsque vous contrôlez l’appareil, le nettoyez ou 

débloquez des fonctions;
	- lorsque vous entreprenez des travaux de net-

toyage ou d’entretien ou changez des acces-
soires;

	- lorsque le câble électrique ou le câble de ral-
longe est endommagé;

	- lorsque vous voulez déplacer ou soulever l‘ap-
pareil,

	- lorsque des corps étrangers s’introduisent dans 
l’appareil et s’il se produit des bruits insolites ou 
des vibrations (rechercher les dommages, véri-
fier et serrer les pièces lâches, remplacer ou ré-
parer toutes les pièces endommagées par des 
pièces ayant des caractéristiques équivalentes).

•	 Ne laissez pas les matières traitées s’accumuler 
dans la zone d’éjection; cela risquerait d’empêcher 
une éjection correcte et de provoquer un retour des 
déchets par l’orifice de remplissage.

•	 Ne transportez pas l’appareil et ne le retournez pas 
avec le moteur en marche.
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•	 Utilisez l‘outil recommandé dans le présent ma-
nuel. Vous garantirez ainsi à votre scie de coupe 
des performances optimales.

•	 Faites en sorte de ne pas placer vos mains dans la 
zone de traitement si la machine est en cours de 
fonctionnement.

6.	 Caractéristiques techniques

Dimensions L x l x h 650 x 455 x 910 mm
Arbre porte-lames Ø 90 mm
Nombre de lames 8
Volume du réservoir-col-
lecteur 60 l

Roues de transport Ø 175 mm
Poids 19,0 kg
Diamètre maxi. des 
branches Ø 44 mm

Moteur 230-240V~ 50Hz
Puissance absorbée nomi-
nale P1 2800 W

Vitesse de l‘arbre porte-
lames 60 (1/min)

Mode de fonctionnement P40

Sous réserve de modifications techniques!

Valeurs caractéristiques de bruit
Niveau de puissance acoustique 
LWA garanti 

94 dB(A)

Niveau de puissance acoustique 
LWA mesuré 91,7 dB(A)

Incertitude de mesure K 2,67 dB(A)
Niveau de pression acoustique LpA 79,1 dB(A)
Incertitude de mesure KpA 3 dB(A)

Remarque: les niveaux de bruit spécifiés ont été 
déterminés par une méthode d’essai normalisée et 
peuvent être utilisés pour comparer différents outils 
électriques. En outre, ces valeurs peuvent être utili-
sées pour estimer l’exposition de l’utilisateur au bruit 
à l’avance.

Si le câble d’alimentation est endommagé en court 
d’utilisation, arrêter la machine et débrancher la 
rallonge électrique avant de débrancher le câble 
d’alimentation de la machine .

•	 Si le câble d‘alimentation est endommagé, il doit 
être remplacé par le fabricant, son service après 
vente ou des personnes de qualification similaire 
afin d‘éviter un danger.

•	 N’utilisez pas l’appareil lorsque l’interrupteur de 
marche / arrêt ne fonctionne pas. Les interrupteurs 
endommagés doivent être remplacés par notre 
centre de services.

•	 Utilisez exclusivement des câbles de rallonge au-
torisés pour les travaux en extérieur et protégés 
contre les éclaboussures. Le câble de rallonge 
doit posséder un toron d’au moins 2,5 mm2 pour un 
câble d’une longueur inférieure à 25 m et 2,5 mm2 
si sa longueur dépasse 25 m. Avant la première 
utilisation, déroulez toujours un tambour de câble 
complètement. Vérifiez le bon état du câble.

•	 Ne vous servez pas du câble pour retirer la fiche de 
contact de la prise. Protégez le câble de la chaleur, 
de l’huile et des bords tranchants.

Avertissement! Pendant son fonctionnement, cet 
outil électrique génère un champ électromagnétique. 
Ce champ peut dans certaines circonstances nuire 
aux implants médicaux actifs ou passifs. Pour réduire 
les risques de blessures graves voire mortelles, nous 
recommandons aux personnes porteuses d‘implants 
médicaux de consulter leur médecin, ainsi que le 
fabricant de leur implant avant d‘utiliser l‘outil élec-
trique.

Risques résiduels
La machine est construite à la pointe de la technique 
et selon les règles techniques de sécurité reconnues. 
Toutefois, des risques résiduels peuvent survenir lors 
des travaux.

•	 Danger pour la santé dû au courant en cas d‘uti-
lisation de ligne de raccordement électrique non 
conformes.

•	 Avant d‘entreprendre une opération, relâchez la 
touche de a poignée et arrêtez la machine.

•	 En outre, et ce malgré toutes les mesures préven-
tives prises, des risques résiduels cachés peuvent 
demeurer.

•	 Les risques résiduels peuvent être minimisés en 
notes importantes et consignes de sécurité supplé-
mentaires, l‘utilisation conforme ainsi que la notice 
d‘utilisation de manière générale.

•	 Évitez toute mise en service impromptue de la ma-
chine: lors de l‘introduction du connecteur dans la 
prise, la touche de fonctionnement ne doit pas être 
actionnée.
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7.	 Avant la mise en service

m ATTENTION!
Avant la mise en service, montez absolument 
l’appareil complètement !

•	 Ouvrez l‘emballage et sortez l‘appareil de l‘embal-
lage avec précaution.

•	 Retirez le matériel d‘emballage tout comme les sé-
curités d‘emballage et de transport (s‘il y en a).

•	 Vérifiez si la livraison est bien complète.
•	 Contrôlez si l‘appareil et ses accessoires ne sont 

pas endommagés par le transport. En cas de ré-
clamation, informer aussitôt le livreur. Les réclama-
tions ultérieures ne seront pas acceptées.

•	 Conservez l‘emballage autant que possible jusqu‘à 
la fin de la période de garantie.

•	 Familiarisez-vous avec I’appareil avant son utilisa-
tion en lisant le guide d’utilisation.

•	 Pour les accessoires et les pièces standard, n’uti-
lisez que des pièces d’origine. Vous trouverez les 
pièces de rechange chez votre revendeur.

•	 Lors de commandes, donnez nos numéros d’ar-
ticle, ainsi que le type et I’année de fabrication de 
I’appareil.

•	 Assurez-vous, avant de connecter la machine, que 
les données se trouvant sur la plaque de signalisa-
tion correspondent bien aux données du réseau.

m ATTENTION !
L’appareil et le matériel d’emballage ne sont pas 
des jouets! Il est interdit de laisser des enfants 
jouer avec des sacs et des films en plastique et 
avec des pièces de petite taille. Ils risquent de 
les avaler et de s’étouffer! 

8.	 Montage

Avertissement!
Enlevez systématiquement la fiche de contact 
avant de paramétrer l’appareil.

1.	 Monter les pieds de support (Fig. C)
•	 Pivotez le broyeur afin que les pieds de support 

puissent pivoter de 180°.
•	 Guidez l’arbre axial (13) dans la position précé-

dente au niveau des pieds de support. (Fig. D)

2.	 Monter les roues (Fig. E/F)
•	 Montez les deux roues selon la fig. F. Utilisez l’ou-

til fourni pour le serrage. REMARQUE : Si l’axe 
tourne lors du serrage, utilisez la clé Allen (b) pour 
le maintenir.

•	 Après avoir serré l‘écrou autobloquant (14), montez 
l’enjoliveur (17) sur la roue (7). Les rainures en de-
mi-cercle (18) aident à positionner l’enjoliveur sur 
la roue.

3.	 Montage du réservoir collecteur (Fig. G)
•	 Placez le dispositif de verrouillage (13) sur le ré-

servoir collecteur (8) en position inférieure (Fig. G).
•	 Enfoncez le réservoir collecteur complètement 

dans le bâti inférieur.
•	 Enfoncez de nouveau le dispositif de verrouillage 

(9) sur le réservoir collecteur (8) complètement 
vers le haut (Fig. I).

9.	 Utilisation

Attention ! Le broyeur peut uniquement être mis 
en marche lorsque le réservoir-collecteur (8) a 
été inséré dans le châssis de base et si le dispo-
sitif de verrouillage (9) est placé dans la position 
la plus élevée. 

Pupitre de commande (Fig. B)

•	 Bouton de mise en marche (2): Une pression sur 
ce bouton permet de mettre le broyeur en marche.

•	 Bouton d‘arrêt (3): Une pression sur ce bouton 
permet d‘arrêter le broyeur.

Bouton de sens de rotation du cylindre (11):
•	 Touche « ▲ » - Sens antihoraire : l‘arbre porte-

lames tourne dans le sens antihoraire lorsque vous 
appuyez sur cette touche. Cela est nécessaire pour 
libérer des déchets coincés. Cette touche fonc-
tionne uniquement si le broyeur est déjà en marche.

•	 Touche « ▼ » - Sens horaire : Cette touche per-
met de ramener l‘arbre porte-lames de la position 
antihoraire à la position de fonctionnement dans le 
sens horaire.

•	 Bouton de réamorçage (12): Protection contre la 
surcharge

Utilisation du broyeur

Broyez les feuilles mortes, les déchets de jardin 
stockés pendant plusieurs jours et les branches 
en alternance avec des branches, pour éviter tout 
blocage du broyeur.
•	 Assurez-vous que le réservoir-collecteur (8) est 

correctement inséré dans le châssis de base et 
que le dispositif de verrouillage (9) est placé dans 
la position la plus élevée.

•	 Raccordez le broyeur à la source d‘alimentation 
électrique.

•	 Mettez le broyeur en marche en appuyant sur le 
bouton de mise en marche (2). 

•	 Remplissez les déchets à broyer dans la trémie de 
remplissage et la matière est aspirée.
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•	 Attention: Lorsque de la matière se bloque, ap-
puyez tout d’abord sur l’interrupteur d’arrêt rouge 
(3) pour arrêter le broyeur. Poussez l’inverseur de 
sens de rotation (11) vers le bas sur le marquage 
« = ». Remettez le broyeur en route à l’aide de l’in-
terrupteur vert de mise en marche (2). Arrêtez le 
broyeur à l’aide de l’interrupteur d’arrêt rouge (3). 
Enlevez la matière bloquée. Poussez l’inverseur de 
sens de rotation (11) vers le marquage « - ». Le 
broyeur est de nouveau prêt à fonctionner.

•	 Laissez le broyeur broyer complètement les 
déchets insérés avant d‘ajouter de nouveaux 
déchets.

•	 N‘utilisez pas vos mains pour faire avancer les dé-
chets dans le broyeur, mais utilisez uniquement un 
poussoir (c) spécial ou d‘autres déchets.

•	 Une fois le broyage terminé, éteignez le broyeur et 
débranchez-le de la prise de courant.

Vidage du réservoir-collecteur

•	 Éteignez le broyeur en appuyant sur le bouton d‘ar-
rêt (3).

•	 Placez le dispositif de verrouillage (9) dans la posi-
tion la plus basse.

•	 Retirez le réservoir-collecteur (8) et videz-le.
•	 Remettez le réservoir-collecteur (8) en place et 

poussez à nouveau le dispositif de verrouillage (9) 
dans la position la plus élevée. 

Réglage du contre-couteau

Le contre-couteau et l‘arbre porte-lames ont été 
réglés de façon optimale en usine. Un ajustage 
du contre-couteau est uniquement nécessaire en 
cas d‘usure. Pour un fonctionnement optimal, il 
est important que l‘espacement entre le contre 
couteau et l‘arbre porte-lames soit de 0,50 mm 
environ.
•	 Mettez le broyeur en marche.
•	 Tournez le bouton de réglage (5) dans le sens ho-

raire jusqu‘à ce que de légers bruits de frottement 
se fassent entendre.

•	 Un demi-tour du bouton de réglage (5) dans le sens 
horaire permet de rapprocher l‘arbre porte-lames 
du contre-couteau de 0,50 mm.

ATTENTION : si le broyeur entre en contact avec 
le contre-couteau, celui-ci sera découpé et de 
petits copeaux de métal peuvent être éjectés de 
l‘orifice d‘éjection. Ceci n‘est pas un défaut, mais 
l‘ajustage doit être effectué uniquement dans 
la mesure nécessaire, sinon le contre-couteau 
s‘use de façon prématurée.

Protection contre la surcharge

En cas de surcharge, par exemple, en présence de 
trop grosses branches, l‘appareil s‘arrête automati-
quement.
Après un bref temps de refroidissement (environ 5 
minutes), appuyez sur le bouton de réamorçage (re-
set) (12).

10.	Raccord électrique

Le moteur électrique installé est prêt à fonctionner 
une fois raccordé. Le raccordement correspond aux 
dispositions de la VDE et DIN en vigueur.
Le branchement au secteur effectué par le client ain-
si que la rallonge électrique utilisée doivent corres-
pondre à ces prescriptions.

Câble de raccordement électrique défectueux
Des détériorations de l‘isolation sont souvent pré-
sentes sur les câbles de raccordement électriques.

Les causes peuvent en être :
•	 Des points de pression, si les lignes de raccorde-

ment passent par des fenêtres ou interstices de 
portes.

•	 Des pliures dues à une fixation ou à un chemine-
ment incorrects des câbles de raccordement.

•	 Des coupures si l’on roulé sur les câbles.
•	 Des détériorations de l‘isolation dues à un arrache-

ment hors de la prise murale.
•	 Des fissures dues au vieillissement de l‘isolation.
Des câbles de raccordement électriques endom-
magés de la sorte ne doivent pas être utilisés et, en 
raison de leur isolation défectueuse, et présente un 
danger de mort.
Vérifier régulièrement que les câbles de raccorde-
ment électriques ne sont pas endommagés.
Lors du contrôle, veiller à ce que la câble de raccor-
dement ne soit pas connecté au réseau.
Les câbles de raccordement électriques doivent cor-
respondre aux dispositions VDE et DIN en vigueur.
N‘utilisez que des câbles de raccordement dotés du 
sigle H05VV-F.

L‘inscription du type sur le câble de raccordement est 
obligatoire.

Moteur à courant alternatif
•	 La tension du réseau doit être de 230 V~.
•	 Les rallonges d‘une longueur max. de 25 m doivent 

présenter une section de 1,5 mm2.

Les raccordements et réparations de l‘équipement 
électrique doivent être réalisés par un électricien.
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•	 Le produit répond aux exigences de la norme EN 
61000-3-11 et est soumis à des conditions de rac-
cordement spéciales. Autrement dit, il est interdit 
de l’utiliser sur un point de raccordement au choix.

•	 L’appareil peut entraîner des variations de tension 
provisoires lorsque le réseau n’est pas favorable.

•	 Le produit est exclusivement prévu pour l’utilisation 
aux points de raccordement
a) qui ne dépassent pas une impédance de réseau 
maximale autorisée de «Z» (Zmax. = 0,3535 Ω) ou
b) qui ont une intensité admissible du courant per-
manent d’au moins 100 A par phase.

•	 En tant qu’utilisateur, vous devez vous assurer, si 
nécessaire en consultant votre entreprise d’électri-
cité locale, que le point de raccordement avec le-
quel vous voulez exploiter le produit, répond à l’une 
des deux exigences a) ou b).

Dans le cas d’un moteur à courant alternatif mono-
phasé, nous recommandons de recourir à une pro-
tection par fusibles de C 16A ou K 16A pour les ma-
chines à courant de démarrage élevé (au moins égal 
à 3 000 W) !

11.	Nettoyage et maintenance

Faites exécuter les travaux non mentionnés dans 
cettte notice par un point de service après-vente 
que nous avons agréé. Utilisez uniquement des 
pièces d‘origine.

Portez des gants lorsque vous manipulez le cylindre 
portecouteaux.
Avant tous travaux d’entretien et de nettoyage, met-
tez l’appareil hors service, retirez la fiche de contact 
et attendez que l’appareil s‘immobilise.

Nettoyage et entretien général
Ne pas pulvériser le tamis avec de l’eau. Danger 
dû à un choc électrique!

•	 Maintenez toujours l‘appareil, les roulettes et les 
évents propres. Utilisez une brosse ou un chiffon 
pour le nettoyage, mais jamais de produits de net-
toyage ni de solvants.

•	 Contrôlez l‘appareil, en particulier les dispositifs 
de protection avant chaque utilisation à l‘égard des 
dommages et des pièces desserrées, usées ou 
endommagés. Assurez-vous que tous les écrous, 
boulons et vis sont bien fixés.

•	 Contrôlez les couvercles et les dispositifs de pro-
tection à l‘égard des dommages et de la bonne fixa-
tion. Remplacez ceux-ci si nécessaire.

•	 Conservez l‘appareil dans un endroit sec, hors de 
la portée des enfants.

Avertissement!
Enlevez systématiquement la fiche de contact avant 
de paramétrer l’appareil.

Raccordements et réparations
Les raccordements et réparations de l‘équipement 
électrique doivent être réalisés par un électricien. 

Pour toute question, veuillez indiquer les don-
nées suivantes :
•	 Type de courant du moteur
•	 Données figurant sur la plaque signalétique de la 

machine
•	 Données figurant sur la plaque signalétique du mo-

teur

Informations concernant le service après-vente
Il faut tenir compte du fait que pour ce produit les 
pièces suivantes sont soumises à une usure liée à 
l‘utilisation et sont donc des consommables non cou-
verts par la garantie.
Pièces d’usure*: Balais de charbon, couteaux, rou-
leau

*Ne font pas partie de l’ensemble de livraison !

12.	Stockage

Entreposer l’appareil et ses accessoires dans un lieu 
sombre, sec et à l’abri du gel. En outre, ce lieu doit 
être hors de portée des enfants. La température de 
stockage optimale se situe entre 5 °C et 30 °C.

Conserver l’outil électrique dans l’emballage d’ori-
gine.
Recouvrir l’outil électrique afin de le protéger de la 
poussière ou de l’humidité. Conserver la notice d’uti-
lisation à proximité de l’outil électrique.

13.	Mise au rebut et recyclage

L’appareil se trouve dans un emballage per-
mettant d’éviter les dommages dus au trans-
port. Cet emballage est une matière pre-
mière et peut donc être réutilisé ultérieurement 
ou être réintroduit dans le circuit des ma-
tières premières. L’appareil et ses acces-

soires sont en matériaux divers, comme par exemple 
des métaux et des matières plastiques. Eliminez les 
composants défectueux dans les filiaires d’élimina-
tion des déchets spéciaux. Renseignez-vous dans un 
commerce spécialisé ou auprès de l’administration 
de votre commune!
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Ne pas jeter les vieux appareils avec les déchets 
ménagers!

Ce symbole indique que conformément à la di-
rective relative aux déchets d’équipements 
électriques et électroniques (2012/19/UE) et 
aux lois nationales, ce produit ne doit pas être 

jeté avec les déchets ménagers. Ce produit doit être 
remis à un centre de collecte prévu à cet effet. Le 
produit peut par ex. être retourné à l’achat d’un pro-
duit similaire ou être remis à un centre de collecte 
autorisé pour le recyclage d’appareils électriques et 
électroniques usagés. En raison des substances po-
tentiellement dangereuses souvent contenues dans 
les appareils électriques et électroniques usagés, la 
manipulation non conforme des appareils usagés 
peut avoir un impact négatif sur l’environnement et la 
santé humaine. Une élimination conforme de ce pro-
duit contribue en outre à une utilisation efficace des 
ressources naturelles. Pour plus d’informations sur 
les centres de collecte des appareils usagés, veuillez 
contacter votre municipalité, le service communal 
d’élimination des déchets, un organisme agréé pour 
éliminer les déchets d’équipements électriques et 
électroniques ou le service d’enlèvement des dé-
chets. 

14.	Dépannage

Le tableau suivant indique des pannes communes et décrit comment vous pouvez y remédier, s‘il arrive que votre ma-
chine ne fonctionne pas. Si malgré cela, vous n‘arrivez pas à localiser le problème et à l‘éliminer, adressez-vous au 
service après-vente.

Défaut Causes probables Remède

Le moteur ne démarre 
pas

�Le réservoir-collecteur n‘est pas placé 
dans la bonne position

�Insérez correctement le réservoir-collecteur et 
contrôlez le dispositif de verrouillage (voir le 
chapitre Mise en service)

Le moteur est surchargé Rallumez le broyeur (voir le chapitre Mise en 
service)

Absence de tension secteur Faites vérifier la prise, le câble, le cordon et le 
connecteur par un électricien qualifié (voir le 
chapitre Raccordement électrique)

Les déchets de jardin ne 
sont pas aspirés

�L‘arbre porte-lames tourne dans le sens 
antihoraire

�Commuter le sens de rotation (voir le chapitre 
Mise en service)

Les déchets à broyer sont trop mous �Faites avances les déchets à broyer avec un 
poussoir approprié

L‘arbre porte-lames est bloqué Débloquez l‘arbre porte-lames (voir le chapitre 
Mise en service)

Les déchets à broyer 
sont reliés sous forme de 
chaîne

Le contre-couteau n‘est pas bien réglé Ajustez le contre-couteau (voir le chapitre Mise 
en service)
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FI vakuuttaa täten, että seuraava tuote täyttää ala esitetyt EU-direk-
tiivit ja standardit

SE försäkrar härmed följande överensstämmelse enligt EU-direktiv 
och standarder för följande artikeln

PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrektywami 
UE i normami

LT pareiškia, taip atitiktis pagal ES direktyvos ir standartai šį straips-
nį

HU az EU-irányelv és a vonatkozó szabványok szerinti következo 
megfeleloségi nyilatkozatot teszi a termékre

SI izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za artikel

CZ prohlašuje následující shodu podle smernice EU a norem pro 
výrobek

SK prehlasuje nasledujúcu zhodu podla smernice EU a noriem pre 
výrobok

HR ovime izjavljuje da postoji sukladnost prema EU-smjernica i nor-
mama za sljedece artikle

RS potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i normama 
za artikal

RO declară următoarea conformitate corespunzător directivelor şi 
normelor UE pentru articolul

BG декларира съответното съответствие съгласно Дирек-тива 
на ЕС и норми за артикул

2014/29/EU

2014/35/EU

X 2014/30/EU

2004/22/EC

2014/68/EU

X 2011/65/EU*

89/686/EC_96/58/EC

90/396/EC

* �Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.  
The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European Parliament and Council 
from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical and electronic equipment.   
L’appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du Parlement Européen et du 
Conseil du 8 juin 2011 visant à limiter l’utilisation de substances dangereuses dans la fabrication des appareils électriques et électroniques.

Ichenhausen, den 31.05.2021                          __________________________
Unterschrift / Andreas Pecher / Head of Project Management     

First CE: 2017
Subject to change without notice

Documents registrar: David Rümpelein
Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

X 2000/14/EC_2005/88/EC

Annex V
Annex VI
Noise: measured LWA = 91,7 dB(A); guaranteed LWA = 94 dB(A)
P = xx KW; L/Ø = cm
Notified Body: TÜV SÜD Industrie Service GmbH 
                       Westendstrasse 199 
�                       80686 München - Germany
Notified Body No.:0036

2010/26/EC

Emission. No: 

X 2006/42/EC 
Annex IV
Notified Body: 
Notified Body No.: 
Certificate No.: 

Standard references:

EN 60335-1:2012/A11:2014; EN 50434:2014; EN 62233:2008; EN 55014-1:2017; EN 55014-2:2015; 
EN IEC 61000-3-2:2019; EN 61000-3-11:2000; EN 62321-8:2017

Marke / Brand:				    SCHEPPACH
Art.-Bezeichnung / Article name: 		  LEISEHÄCKSLER - GS60
						      QUIET CHOPPER - GS60
						      BROYEUR SILENCIEUX - GS60
Art.-Nr. / Art. no.:				    59044039969

�Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller. 
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer. 
Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité. 

CE - Konformitätserklärung Originalkonformitätserklärung

CE - Declaration of Conformity 
CE - Déclaration de conformité
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Garantiebedingungen Revisionsdatum 24. März 2021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte ein Gerät dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten an-
gegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch über die Servicerufnummer zur Verfügung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen für eine problemlose Bearbeitung und Regulierung 
im Schadensfall dienen.

Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1.  Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusätzlichen Hersteller-Garantieleistungen für Käufer (private Endverbraucher) von Neugeräten. Die gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser 
Garantie nicht berührt. Für diese ist der Händler zuständig, bei dem Sie das Produkt erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neuen Gerät, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die 
unentgeltliche Reparatur solcher Mängel oder den Austausch des Gerätes beschränkt (ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Geräte oder Teile gehen in unser Eigentum über. Bitte beachten 
Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zustande, wenn das Gerät innerhalb der 
Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:
 - Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung (z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) 

bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geräts unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.
 - Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehör), Eindringen von 

Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschäden, Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden sind.
 - Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen bestimmungsgemäßen, üblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natürlichen Verschleiß zurückzuführen sind sowie Schäden und/oder Abnut-

zung von Verschleißteilen.
 - Mängel am Gerät, die durch Verwendung von Zubehör-, Ergänzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht bestimmungsgemäß verwendet werden.
 - Geräte, an denen Veränderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.
 - Geringfügige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die für Wert und Gebrauchstauglichkeit des Geräts unerheblich sind.
 - Geräte an denen eigenmächtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.
 - Wenn die Kennzeichnung am Gerät bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.
 - Geräte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

    Schadensersatzansprüche sowie Folgeschäden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit beträgt regulär 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Maßgeblich ist das Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieansprüche müs-
sen jeweils nach Kenntniserlangung unverzüglich erhoben werden. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes 
führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-
Ort-Services. Das betroffene Gerät ist in gesäubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle 
vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerät unvollständig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehör wertmäßig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerät ausgetauscht 
wird oder eine Rückerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Geräte können nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht berechtigter Reklamation bzw. außerhalb der Garantiezeit trägt der 
Käufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerät mit einer kurzen 
Beschreibung der Störung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall außerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der entsprechenden Verpackungs- und Ver-
sandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerät (modellabhängig) bei Rücklieferung, aus Sicherheitsgründen - frei von allen Betriebsstoffen 
ist. Das an unser Service-Center eingeschickte Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschädigungen am Reklamationsgerät auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur / Austausch senden 
wir das Gerät frei an Sie zurück. Können Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien Ermessen ein Geldbetrag bis zur Höhe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts 
erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und Verschleiß berücksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zugunsten des privaten Erstkäufers und sind nicht abtret- oder übertragbar.

5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center (via Post, eMail oder telefonisch).

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer Homepage: https://www.scheppach.com/de/service

Bitte senden Sie uns keine Geräte ohne vorherige Kontaktaufnahme und Anmeldung bei unserem Service-Center.

Für die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb 14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center. 

Sollte in Ausnahmefällen die genannte Bearbeitungszeit überschritten werden, so informieren wir Sie rechtzeitig.

7. Verschleißteile - Verschleißteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhängigen Verschleißteile  
(siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehäuse und oder Batteriepolen beschädigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geräte reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei unserem Service-Center können Sie die defekten Geräte für einen 
Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Ansprüche, als die oben genannten, können nicht geltend gemacht werden. 

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und können ggf. unserer Homepage (www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Übersetzungen ist stets die deutsche Fassung maßgeblich.

scheppach Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH · Günzburger Str. 69 · 89335 Ichenhausen (Deutschland) · www.scheppach.com
Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) · Telefax +49 [0] 8223 4002 20 · E-Mail: service@scheppach.com · Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhängig auch über 24 Monate; länderbezogen können erweiterte Garantieleistungen gelten 
** Verbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
Änderungen dieser Garantiebedingungen ohne Voranmeldung behalten wir uns jederzeit vor.

Ersatzteile
Zubehör

DokumenteKontakt

Reparatur
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Garantie DE
Offensichtliche Mängel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls 
verliert der Käufer sämtliche Ansprüche wegen solcher Mängel. Wir leisten Garantie für unse-
re Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewährleistungsfrist ab 
Übergabe in der Weise, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in 
Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos ersetzen. Für Teile, 

die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewähr, als uns Gewährleistungsansprü-
che gegen die Vorlieferanten zustehen. Die Kosten für das Einsetzen der neuen Teile trägt der 
Käufer. Wandlungs- und Minderungsansprüche und sonstige Schadensersatzansprüche sind 
ausgeschlossen.

Warranty GB
Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the 
buyerís rights of claim due to such defects are invalidated. We guarantee for our machines in case 
of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we 
replace any machine part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material 

or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not manufactured by us 
we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The 
costs for the installation of the new parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or 
the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded. 

Garantie FR
Les défauts visibles doivent être signalés au plus tard 8 jours après la réception de la marchan-
dise, sans quoi l’acheteur perd tout droit au dédommagement. Nous garantissons nos machines, 
dans la mesure où elles sont utilisées de façon conforme, pendant la durée légale de garantie à 
compter de la réception, sachant que nous remplaçons gratuitement toute pièce de la machine 
devenue inutilisable du fait d’un défaut de matière ou d’usinage durant cette période. Toutes les 

pièces que nous ne fabriquons pas nous-mêmes ne sont garanties que si nous avons la possibilité 
d’un recours en garantie auprès des fournisseurs respectifs. Les frais de main d’œuvre occasion-
nés par le remplacement des pièces sont à la charge de l’acquéreur. Tous droits à rédhibition et 
toutes prétentions à une remise ainsi que tous autres droits à dommages et intérêts sont exclus

Garanzia IT
Vizi evidenti vanno segnalati entro 8 giorni dalla ricezione della merce, altrimenti decadono tutti i 
diritti dellíacquirente inerenti a vizi del genere. Appurato un impiego corretto da parte dellíacquir-
ente, garantiamo per le nostre macchine per tutto il periodo legale di garanzia a decorrere dalla 
consegna in maniera tale che sostituiamo gratuitamente qualsiasi componente che entro tale pe-
riodo presenti dei vizi di materiale o di fabbricazione tali da renderlo inutilizzabile. Per componenti 

non fabbricati da noi garantiamo solo nella misura nella quale noi stessi possiamo rivendicare 
diritti a garanzia nei confronti dei nostri fornitori. Le spese per il montaggio dei componenti nuovi 
sono a carico dellíacquirente. Sono escluse pretese di risoluzione per vizi, di riduzione o ulteriori 
pretese di risarcimento danni. 

Garantie NL
Zichtbare gebreken moeten binnen de 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, 
zo niet verliest de verkoper elke aanspraak op grond van deze gebreken. Onze machines worden 
geleverd met een garantie voor de duur van de wettelijke garantietermijn. Deze termijn gaat in 
vanaf het moment dat de koper de machine ontvangt. De garantie houdt in dat wij elk onderdeel 
van de machine dat binnen de garantietermijn aantoonbaar onbruikbaar wordt als gevolg van ma-

teriaal- of productiefouten, kosteloos vervangen. De garantie vervalt echter bij verkeerd gebruik 
of verkeerde behandeling van de machine. Voor onderdelen die wij niet zelf produceren, geven 
wij enkel de garantie die wij zelf krijgen van de oorspronkelijke leverancier. De kosten voor de 
montage van nieuwe onderdelen vallen ten laste van de koper. Eisen tot het aanbrengen van ver-
anderingen of het toestaan van een korting en overige schadeloosstellingsclaims zijn uitgesloten. 

Garantía ES
Los defectos evidentes deberán ser notificados dentro de 8 días después de haber recibido la 
mercancía, de lo contrario el comprador pierde todos los derechos sobre tales defectos. Garan-
tizamos nuestras máquinas en caso de manipulación correcta durante el plazo de garantía legal 
a partir de la entrega. Sustituiremos gratuitamente toda pieza de la máquina que dentro de este 
plazo se torne inútil a causa de fallas de material o de fabricación. Las piezas que no son fabri-

cadas por nosotros mismos serán garantizadas hasta el punto que nos corresponda garantía del 
suministrador anterior. Los costes por la colocación de piezas nuevas recaen sobre el comprador. 
Están excluidos derechos por modificaciones, aminoraciones y otros derechos de indemnización 
por daños y perjuicios. 

Garantia PT
Para este aparelho concedemos garantia de 24 meses. A garantia cobre exclusivamente defeitos 
de matérial ou de fabricação. Peças avariadas são substituidas gratuitamente. cabe ao cliente 
efetuar a substituição. Assumimos a garantia unicamente de peças genuinas. Não há direito à 
garantia no caso de: peças de desgaste, danos de transporte, danos causados pelo manejo 

indevido ou pela desatenção as instruções de serviço, falhas da instalação elétrica por inobser-
vançia das normas relativas á electricidade. Além disso, a garantia só poderá ser reinvidicada 
para aparelhos que não tenham sido consertados por lerceiros. O cartão de garantia só vale em 
conexão com a fatura. 

Garanti NO
Åpenbare mangler skal meldes innen 8 dager etter at varen er mottatt, ellers taper kunden samt-
lige krav pga slik mangel. Vi gir garanti for at våre maskiner ved riktig behandling under den 
rettslige garantitidens varighet, fra overlevering, på den måten at vi erstatter kostnadsfritt hver 
maskindel, som innen denne tiden påviselig er ubrukbar som følge av material- eller produksjons-

feil. For deler som vi ikke produserer selv, yter vi garanti kun i den utstrekning som garantikrav 
mot underleverandør tilkommer oss. Kjøperen bærer kostnadene ved montering av nye deler. 
Endrings- og verditapskrav og øvrige skadeerstatningskrav er utelukkede. 

Takuu FI
Ilmeisistä puutteista tulee ilmoittaa kahdeksan päivän kuluessa tavaran vastaanottamisesta. 
Muutoin ostaja ei voi vaatia korvausta ko. puutteista. Annamme takuun oikein käsitellyille koneil-
lemme lakisääteiseksi takuuajaksi tavaran luovutuksesta alkaen siten, että vaihdamme korva-
uksetta minkä tahansa koneenosan, joka osoittautuu tämän ajan kuluessa käyttökelvottomaksi 

raaka-aine- tai valmistusvirheestä johtuen. Osille, joita emme valmista itse, annamme takuun 
vain mikäli osien toimittaja on antanut niistä takuun meille. Uusien osien asennuskustannukset 
maksaa ostaja. Purku- ja vähennysvaatimukset ja muut vahingonkorvausvaatimukset eivät tule 
kysymykseen. 

Garanti SE
Med denna maskin följer en 24 månaders garanti. Garantin täcker endast material- och konstruk-
tionsfel. Defekta delar ersätts utan omkostningar, men kunden står för installationen. Vår garanti 
täcker endast orginal-delar. Anspråk på garanti öreligger inte för: garantin täcker ej, transportska-

dor, skador orsakade av felaktig behandling och då skötselföreskrifter inte beaktats. Vidare kan 
garantikrav endast ställas för maskiner som inte har reparerats av tredje part.

Záruka SK
Zrejmé vady musia byť predstavené v priebehu 8 dni po obdržaní tovaru, ináč zákazník stratí 
všetky nároky týkajúce sa takejto vady. Ponúkame záruku na naše aparáty, ktoré sú správne po-
užívané počas zákonného termínu záruky tak, že bezplatne vymeníme každú časť aparátu, ktorá 
sa v priebehu tohto času môže stať dokázateľne nefunkčnou dôsledkom materiálnej či výrobnej 

vady. Na časti ktoré sami nevyrábame, poskytujeme záruku iba v rozsahu, v ktorom nám prísluší 
nárok na záručné plněnie k subdodávateľovi. Za trovy týkajúce sa inštalácie novej súčiastky je 
zodpovedný zákazník. Nárok na výmenu tovara, na zľavu a iné nároky na nahradenie škody sú 
vylúčené. 

Garancija SI
Očitne pomanjkljivosti je potrebno naznaniti 8 dni po prejemu blaga, v nasprotnem primeru izgubi 
kupec vse pravice do garancije zaradi takšnih pomanjkljivosti. Za naše naprave dajemo garancijo 
ob pravilni uporabi za čas zakonsko določenega roka garancije od predaje in sicer na takšen 
način, da vsak del naprave brezplačno nadomestimo, za katerega bi se v tem roku izkazalo, da 

je zaradi slabega materiala ali slabe izdelave neuporaben. Za dele, ki jih sami ne izdelujemo, 
jamčimo samo toliko, kolikor zahteva garancija drugih podjetij. Stroški za vstavljanje novih delov 
nosi kupec. Zahteve za spreminjanje in zmanjšanje ter ostale zahteve za nadomestilo škode so 
izključene.

Szavatosság HU
A nyilvánvaló hibákat ki kell jelenteni számított 8 napon belül az áruk, különben a vevő elveszti 
minden igényt az ilyen hibák. Kínálunk garanciát a gépeinket a megfelelő kezelés időtartamának 
hallgatólagos garancia a szállítás időpontját oly módon, hogy cserélje ki minden egyes része ezen 
idő alatt észlelhető a sorban anyag-vagy gyártási legyen hiábavaló, ingyen. Az alkatrészeket, 

hogy nem termel magunkat, hogy csak olyan garanciát, hiszen jogosultak jótállási igények 
beszállítókkal szemben. A költségek beillesztése az új részek a vevőnek. Átalakítása és 
csökkentése követelések és egyéb kártérítési igények ki vannak zárva.


